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Höchberger Faschingszug – gute Laune einfach überall!
Eines muss man den Höchbergern lassen – durch ein wenig Schneeregen und eisige Temperaturen lassen sie sich nicht davon abbringen, 
„ihren“ Faschingszug gebührend zu feiern.
Und so setzte sich am Faschingsdienstag pünktlich um 14 Uhr der bunte Zug, angeführt von Zugmarschallin Melanie Rülicke und unter dem 
Motto „Höchberg feiert, was für ne Schau, den 49. Faschingszug Helau Krakau!“ in Bewegung. Über zwanzig Gruppen hatten sich angemeldet 
und zogen in kreativer Kostümierung und jeder Menge guter Laune durch die von Besuchern umsäumte Hauptstraße. Neben örtlicher Kinder-
gärten und Vereine, nahm auch wieder die Gruppo giovanile di Costano aus unserer Partnerstadt Bastia Umbra den weiten Weg auf sich, um 
beim Faschingszug dabei sein zu können. 						      			             Weiter auf S. 6

Foto: Michael Gintner
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ANZEIGEN

▪ Geeignet für Praxis, Kanzlei,  Büro,…
▪ Einheiten in variabler Größe bis 350 qm
▪ Ebenerdiger Zugang mit barrierefreier Erschließung
▪ Garagengeschoss mit Aufzugsanbindung in allen Ebenen
▪ Erwerb direkt vom Investor/ Miete optional
▪ Fertigstellung in 2028 vorgesehen
▪ Info: Markt Höchberg, Stabs-/ und Entwicklungsstelle Tel.0931-4970717
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Im geplanten

sind noch Flächen verfügbar
▪ Geeignet für Praxen, Kanzleien, Büros,…

▪ Einheiten in variabler Größe bis 350 qm

▪ Ebenerdiger Zugang mit barrierefreier 
Erschließung

▪ Garagengeschoss mit Aufzugsanbindungen zu 
allen Ebenen

▪ Erwerb direkt vom Investor/  Miete optional

▪ Fertigstellung in 2028 vorgesehen 
Info: ####

Im

GESCHÄFTS-/ 
WOHNGEBÄUDE 
BAYERNSTRAßE
IN HÖCHBERG
sind noch Flächen verfügbar

▪ Geeignet für Praxen, Kanzleien, Büros,…
▪ Einheiten in variabler Größe bis 350 qm
▪ Ebenerdiger Zugang mit barrierefreier Erschließung
▪ Garagengeschoss mit Aufzugsanbindungen zu allen 

Ebenen
▪ Erwerb direkt vom Investor/  Miete optional
▪ Fert igstel lung in 2028 vorgesehen 

Info: ####

Im

sind noch Flächen verfügbar!
MASSENMODELL

▪ Geeignet für Praxis, Kanzlei,  Büro,…
▪ Einheiten in variabler Größe bis 350 qm
▪ Ebenerdiger Zugang mit barrierefreier Erschließung
▪ Garagengeschoss mit Aufzugsanbindung in allen Ebenen
▪ Erwerb direkt vom Investor/ Miete optional
▪ Fertigstellung in 2028 vorgesehen
▪ Markt Höchberg, Stabs-/ und Entwicklungsstelle Te l . 0931 -4970 7 17

Im

sind noch Flächen verfügbarMASSENMODEL

    

„Ich träume davon, 
    zur Schule gehen 
 zu können.“

kindernothilfe.de/patenschaft
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Liebe Höchbergerinnen und Höchberger,

am 8. März steht in Bayern die Kommunalwahl an. Sie ist ein 
zentraler Bestandteil unseres demokratischen Zusammenle-
bens und sie betrifft uns alle ganz unmittelbar. Denn hier, in 
unserem Ort, werden Entscheidungen getroffen, die unseren 
Alltag prägen und es zeigt sich gerade auf kommunaler Ebene, 
wie wertvoll demokratische Mitbestimmung ist. 

Die Menschen, die Sie wählen, sind Ihnen womöglich bekannt, 
Sie kennen sie vielleicht oder können sie kennenlernen. 
Es sind interessierte und engagierte Mitbürgerinnen und 
Mitbürger aus unserer Mitte, die unsere Gemeinde und ihre 
Stärken und Herausforderungen kennen oder sich damit 
auseinandergesetzt haben, und bereit sind, Verantwortung 
zu übernehmen. 

Nun können Sie mit Ihrer Stimme entscheiden, wem Sie Ihr 
Vertrauen schenken. Sie sind also gefragt. Unsere Demokratie 
bleibt Ihre Aufgabe. Denn unsere Demokratie lebt von Betei-
ligung, von Interesse und vom Engagement der Bürgerinnen 
und Bürger. Dabei ist jede abgegebene Stimme ein Zeichen 
dafür, dass man Verantwortung für seine Gemeinde über-
nehmen und die Zukunft aktiv mitgestalten will.

Unabhängig davon, welche Meinung Sie vertreten oder 
welche Themen Ihnen besonders am Herzen liegen: Wählen 
bedeutet, Haltung zu zeigen. Es bedeutet, sich einzubringen, 
statt Entscheidungen anderen zu überlassen. Eine hohe 
Wahlbeteiligung stärkt nicht nur die gewählten Gremien, 
sondern auch den gesellschaftlichen Zusammenhalt und die 
Legitimation demokratischer Entscheidungen.

In Zeiten, in denen demokratische Werte zunehmend in Frage 
gestellt werden, ist es umso wichtiger, ein klares Zeichen zu 
setzen: Respekt, Toleranz, Meinungsvielfalt und Verantwortung 
füreinander sind die Grundlagen unseres Zusammenlebens. 

Die Kommunalwahl bietet uns allen die Möglichkeit, diese 
Werte aktiv zu unterstützen – friedlich, fair und gemeinsam.

Ich hoffe, Sie haben sich in den letzten Monaten und Wochen 
ein Bild der verschiedenen Parteien und Wählergemeinschaf-
ten, Ihrer Kandidatinnen und Kandidaten gemacht oder nut-
zen vielleicht gerade noch die letzten Tage vor dem Wahltag 
dafür. Mit diesem Interesse an der Kommunalwahl zeigen 
Sie nicht nur Respekt und Wertschätzung den engagierten 
Mitbürgerinnen und Mitbürgen gegenüber, sondern bekunden 
ihr eigenes Demokratieverständnis.

Zeigen Sie, dass unser Ort lebendig ist, und dass Sie Inter-
esse an der Entwicklung Höchbergs haben. Zeigen Sie, dass 
demokratische Beteiligung für Sie mehr ist als ein formales 
Recht, sondern eben eine gelebte Überzeugung.

Gehen Sie wählen – für unser Höchberg, für unsere Demo-
kratie und somit für unsere gemeinsame Zukunft.

Herzlichst

Ihr

Alexander Knahn | 1. Bürgermeister
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Öffnungszeiten des Rathauses
www.hoechberg.de	 poststelle@hoechberg.de
Tel: 0931 49707-0	 Fax: 0931 49707-98

Rathaus & Bürgerbüro:
Montag bis Freitag: 08:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag: 15:00 - 18:00 Uhr
Im Bürgerbüro & Standesamt nur nach vorheriger 
Terminvereinbarung unter www.hoechberg.de 
oder telefonisch unter 0931 49707-25

Notrufnummern

Polizei 110           Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 11 61 17
Wasserversorgung 0931 49707-77

Aus dem Rathaus 

Nächste Ausgabe April 2026

Redaktionsschluss	 Sonntag*, 15. März
Verteilung	 KW 14 bis Freitag, 03. April
Alle Einrichtungen (Vereine, Parteien, Kindergärten etc.) wer-
den gebeten, ihre Beiträge bis spätestens Sonntag* zu schicken 
(Nachzügler bitte ankündigen). Bei Platzmangel behalten wir uns 
vor, zuletzt eingereichte Beiträge auf die darauffolgende Ausga-
be zu verschieben. 
*Bei Feiertagen im Produktionszeitraum 1-2 Werktage früher.

Sitzungstermine
Di, 10.03.	 19 Uhr	 Marktgemeinderatssitzung
Di, 17.03.	 19 Uhr	 Bau- und Umweltausschusssitzung
Di, 24.03.	 19 Uhr	 Haupt-, Finanz- u. Personalausschusssitzung
Di, 21.04.	 19 Uhr        Marktgemeinderatssitzung
Di, 28.04.	 19 Uhr       Bau- und Umweltausschusssitzung

 Veranstaltungskalender

jeden Freitag	 9 - 14 Uhr Grüner Wochenmarkt	 Marktplatz, Altort 
jeden Freitag	 16 - 19 Uhr Minecraft Treffen für Jugendliche im Autismus-Spektrum, Online-Anmeldung unter verein@neurodivers.net
01.03.	 15:00	 Jahreshauptversammlung des OGV	 Gasthaus Goldener Adler	 Obst- und Gartenbauverein
01.03.	 17:00	 Claudia Pichler Feierabend	 kulturscheune höchberg	 Kulturmanagement
04.03.	 18:00	 Mal ehrlich: Frauen und Jobwechsel	 AWO	 Netzwerk FrauenLeben
05.03.	 15:00	 Workshop Naturkosmetik	 Pfarrheim	 Netzwerk FrauenLeben
05.03.	 16:00	 Joggingrunde für Langsame	 Waldweg/Waldsportplatz	 Nachbarschaftshilfe
06.03.	 14:00	 16:30 Spieletreff für Erwachsene	 Bibliothek Markt Höchberg	 Nachbarschaftshilfe
06.03.	 15:00	 Flashmob zum Weltfrauentag	 Marktplatz	 Netzwerk FrauenLeben
06.03.	 15:30	 tragbar	 Seeweg 27	 Verein f. ambulante Krankenpflege
07.03.	 08:00	 tragbar	 Seeweg 27	 Verein f. ambulante Krankenpflege
07.03.	 18:30	 Anja Gutgesell – Streisand – Dietrich – Piaf	 kulturscheune höchberg	 Kulturmanagement
08.03.	 09:00	 Treffen mit Käffchen	 AWO	 Netzwerk FrauenLeben
08.03.	 15:00	 Konzert Höchberger Jugend-musiziert-Preisträger	 kulturscheune höchberg	 Kulturmanagement
10.03.	 14:00	 Seniorentreff St. Norbert	 Pfarrsaal St. Norbert	 Pfarrei St. Norbert
11.03.	 16:00	 Joggingrunde für Langsame	 Waldweg/ Waldsportplatz	 Nachbarschaftshilfe
12.03.	 17:30	 Mitgliederversammlung	 Jugendheim St. Norbert	 Frauentreff St. Norbert
13.03.	 13:30	 Seniorentanz	 Pfarrsaal St. Norbert	 Pfarrei St. Norbert
13.03.	 18:30	 Blue Friday Jazzlounge The Wes Montgomery Songbook	 kulturscheune höchberg	 Kulturmanagement
14.03.	 18:30	 Stephan Lucas Täter und Opfer – True Crime Lesung	 kulturscheune höchberg	 Kulturmanagement
15.03.	 14:00	 Jahreshauptversammlung	 Musikheim Klinggraben	 Musikfreunde Höchberg
15.03.	 17:00	 Daniel Helfrich Ich habe mir gerade noch gefehlt	 kulturscheune höchberg	 Kulturmanagement
17.03.	 14:00	 Frauenstammtisch	 Cafe Kiliansbäck, tegut	 Frauentreff St. Norbert
18.03.	 19:00	 Bürgerversammlung	 Mittelschule	 Markt Höchberg
19.03.	 19:00	 Bürgerversammlung	 kulturscheune höchberg	 Markt Höchberg
20.03.	 18:30	 anders acapella	 kulturscheune höchberg	 Kulturmanagement
21.03.	 14:00	 FrauenCafé International	 Masa Bistro	 Netzwerk FrauenLeben
21.03.	 18:30	 Die Damen und Herren Daffke	 kulturscheune höchberg	 Kulturmanagement
22.03.	 14:00	 16:00 Senioren Tanzcafé	 kulturscheune höchberg	 Kulturmanagement
26.03.	 13:30	 Seniorentreff	 AWO-Haus der Vereine	 AWO Höchberg
26.03.	 16:00	 Joggingrunde für Langsame	 Waldweg / Waldsportplatz	 Nachbarschaftshilfe
Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass diese Termine durch die Vereine gemeldet wurden. Für die Richtigkeit der Termine übernimmt die 
Gemeindeverwaltung keine Gewähr. Bitte nutzen Sie als Veranstalter die kostenfreie Eintragung Ihres Termins entweder direkt in der Höchberg-
App oder über deren Darstellung unter https://markt-hoechberg.apptivate.it/, damit dieser hier im Kalender erscheint.

DATUM	   ZEIT	 BIS WANN/WAS IST LOS	 ORT	 VERANSTALTER

Fundsachen
Im monatlich erscheinenden Mitteilungsblatt sind nur die neu 
hinzugekommenen Fundgegenstände abgedruckt. Die Aufbe-
wahrungsfrist beträgt 6 Monate. Anschließend werden die Ge-
genstände einem guten Zweck zugeführt oder entsorgt. Falls Sie 
Gegenstände schon etwas länger vermissen, können Sie sich
gerne telefonisch oder persönlich im Bürgerbüro melden.

Folgende Fundsachen wurden aktuell abgegeben:
Stirnlampe	 Ladecase schwarz
Rucksack mit Kinderkleidung	 Fahrradhelm schwarz
Autoschlüssel	 Fleecejacke grau
Schlüsselbund	 Sonnenbrille rund
Kulturscheune: Halstuch / Schal
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Aus dem Rathaus

Kein Mitteilungsblatt im Briefkasten?
Das Mitteilungsblatt wird immer in der ersten Kalenderwoche des 
Monats verteilt. Sollten Sie einmal kein Heft im Briefkasten ge-
funden haben (bzw. ein zweites Exemplar brauchen), können Sie 
sich an verschiedenen Auslegestellen die neueste Ausgabe holen 
– oder das PDF online abrufen unter www.hoechberg.de bzw. 
www.hoechberg-mageta.de. 
Wenn Sie länger kein Mitteilungsblatt bekommen haben, wenden 
Sie sich bitte telefonisch oder per E-Mail an das Bürgerbüro des 
Marktes Höchberg, Tel. 49707-0, poststelle@hoechberg.de 

AUSLEGESTELLEN (zu den jeweils üblichen Geschäftszeiten): 
Marktgemeinde Höchberg, Bürgerbüro Rathaus; Mainlandbad 
(Foyer), Rudolf-Harbig-Platz 3; Lamm Hotel/Restaurant, Hauptstr. 
76; Lotto-Shop im Rewe-Center, Leibnizstr. 14; Ursprung Bioladen, 
Hauptstr. 65; Sparkasse Mainfranken, Hauptstr. 32; Raiffeisenbank 
Höchberg, Hauptstr. 101; tegut-Markt, Waldstr. 4; Frankenwarte: Am 
Schindanger, Ecke Friedbergweg
Neu: am Parkplatz in der Albrecht-Dürer-Straße, Ecke Waldstraße 
und an der Kreuzung Hans-Sachs-Straße und Albrecht-Dürer-Straße

ANZEIGE

Kulturscheune Höchberg: 
Vorverkauf EISI GULP

Geänderte Öffnungszeit Mainlandbad

Ankündigung & safe the date: 
Das Mainlandbad wird 50!

Vollsperrung 
in der Quellenstraße und Am Trieb

Informationsangebot zur Existenzgründung, 
-erhaltung und Unternehmensnachfolge

Viele haben bereits nachgefragt und können es kaum erwarten, 
EISI GULP, u.a. bekannt als Vater Eberhofer aus den Eberhofer Krimis 
kommt am 23. Oktober 2026 nach Höchberg in die Kulturscheune. 
Der Vorverkauf beginnt für diese Veranstaltung am 14. März um  
10 Uhr! Tickets erhalten Sie online über die Website der Kulturscheu-
ne (www.kulturscheune-hoechberg.de) oder von Dienstag bis Sams-
tag in der Bibliothek Markt Höchberg.

Am Mittwoch, den 18. März findet im Mainlandbad das Bezirksfinale 
der unterfränkischen Schulen statt. Das Bad ist daher erst ab 15 Uhr 
geöffnet.

Man mag es kaum glauben, aber in diesem Jahr wird unser Mainland-
bad schon 50 Jahre alt! Markieren Sie sich schon einmal die Woche 
vom 12. bis 17. Mai 2026 im Kalender und freuen Sie sich jetzt schon 
auf besondere Events und tollen Überraschungen! Mehr dazu verra-
ten wir Ihnen in der nächsten Ausgabe … 

Für die Auswechselung der Hauptwasserleitung, samt Hausanschlüs-
sen, ist die Quellenstraße und Am Trieb 6-14 ab dem 02.03.2026 ab-
schnittsweise voll gesperrt.
Die Vollsperrung wird ausschließlich während der Regelarbeitszeit 
eingerichtet, sodass außerhalb der Arbeitszeit die Zufahrt zu den An-
wesen für Anlieger gewährleistet ist.
Die Gesamtmaßnahme soll bis Ende Juli 2026 fertiggestellt sein.
Für Anliegen rund um die Baumaßnahme steht Ihnen Herr Landeck 
unter der Tel.0931 49707-33 oder per E-Mail an bauamt@hoechberg.
de gerne zur Verfügung.

Das Landratsamt Würzburg bietet jeden Monat in Zusammenarbeit 
mit den Aktivsenioren Bayern e.V. einen Sprech- und Informationstag 
für Klein- und Mittelbetriebe sowie Existenzgründer aus Stadt und 
Landkreis Würzburg an. Der nächste Sprech- und Informationstag 
findet am Mittwoch, 11. März, von 9 bis 12:30 Uhr in Würzburg statt. 
Eine Anmeldung ist erforderlich bei Brigitte Schmid (Tel.: 0931 8003-
5112, E-Mail: b.schmid@lra-wue.bayern.de).
Weitere Informationen: www.aktivsenioren.de.

Herzliche Einladung

Donnerstag, 19. März | 19 Uhr

Mittwoch, 18. März | 19 Uhr

zu den Bürgerversammlungen 2026

Aula Mittelschule, R.-Harbig-Platz 5 

Kulturscheune, Wallweg 3

Nutzen Sie die Gelegenheit im Anschluss an 
meinen Rechenschaftsbericht Ihre Anregun-
gen zur Höchberger Kommunalpolitik mit 
dem „Rathaus-Team“ zu diskutieren.

Ihr
Alexander Knahn
1. Bürgermeister

Bürgerbüro geschlossen
Das Bürgerbüro Markt Höchberg bleibt am Montag, den 9.3.26 
wegen der weiteren Auszählung der Stimmen zur Kreistags- 

und Landratswahl und am Dienstag, den 10.3.26 wegen Nach-
arbeiten/Aufräumarbeiten zur Kommunalwahl 2026 geschlos-

sen. Wir danken für Ihr Verständnis.
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Höchberger Faschingszug	 Fortsetzung von S. 1

ALEXANDER
KNAHN

Bürgermeister für alle!
WWW.ALEXANDER-KNAHN.DE

IHRE STIMME FÜR 
UNSERE GEMEINDE
Liebe Höchbergerinnen und Höchberger,

Demokratie lebt vom Mitmachen.  
Auch auf kommunaler Ebene werden viele 

verschiedene Entscheidungen getroffen, die 

unseren Alltag unmittelbar betreffen.

Die Kommunalwahl bietet Ihnen die 

Möglichkeit, Verantwortung zu übernehmen 

und die Zukunft unserer Gemeinde aktiv 
mitzugestalten. Jede abgegebene Stimme 

ist ein Zeichen für Interesse, Engagement und 

Vertrauen in unsere demokratischen Strukturen 

– unabhängig davon, wie viele Kandidatinnen 

und Kandidaten zur Wahl stehen.

Ich möchte Sie daher herzlich ermutigen: 
Gehen Sie zur Wahl ! Nutzen Sie Ihr 

demokratisches Recht. Zeigen Sie, dass Ihnen 

unsere Gemeinde am Herzen liegt.

Eine hohe Wahlbeteiligung stärkt nicht 
einzelne Personen, sondern unsere 
Gemeinschaft als Ganzes.

Vielen Dank für Ihr Engagement  

und Ihr Vertrauen.

Ihr 

Alexander Knahn

ANZEIGE

Ein besonderer Hingucker war der Wagen des Marktes Höchberg. 
Unter dem Motto „Magisches Rathaus“ und angeführt von Bürger-
meister Alexander Knahn, der als Hagrid verkleidet kaum zu erkennen 
war, zauberten die Mitarbeiterinnen des Rathauses den Zuschauern 
ein Lächeln ins Gesicht. Großes Dankeschön an dieser Stelle geht an 
den REWE-Center in Höchberg, hier besonders an Marktmanager 
Herrn Gredigk, der die Gemeinde nicht das erste Mal großzügig un-
terstützte sowie an die örtliche dm Filiale, welche den Rathauswagen 
mit reichlich Wurfmaterial versorgten.

Auch wenn das Thermometer winterliche Temperaturen zeigte, lie-
ßen sich die Beteiligten die Freude am Fasching nicht nehmen und 
feierten bis in die Abendstunden bei der „After-Zuch-Party in der 
Bergstraße weiter. Der 49. Höchberger Faschingszug hat einmal mehr 
gezeigt, dass der närrische Geist in Höchberg fest verankert ist.

Fotos Matthias Ernst – mehr Bilder unter www.hoechberg.de

Foto: Alexander Knahn
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Aus dem Rathaus

Höchberger Seniorenfasching: Voller Saal und gute Stimmung
Bereits seit 1995 findet die  Höchberger SeniorInnen - Faschingssit-
zungen in der TG Halle statt. Die  gut gefüllte Halle zeigte, dass viele 
der Einladung der Marktgemeinde und dem Seniorenbeirat folgten.
Bürgermeister Alexander Knahn war deshalb sehr über die Resonanz 
erfreut, wie er in seiner Begrüßung, die er wieder gereimt hielt, 
sagte.
Der Seniorenbeiratsvorsitzende Wolfgang Knorr, der sowohl das Pro-
gramm zusammenstellte als auch den Nachmittag moderierte, zeigte 
sich erfreut über den großen Zuspruch.
Dann ging es auch schon los. Ottmar Albert, schon seit vielen Jahren 
zuständig für Musik und Stimmung heizte gleich kräftig ein, ehe das 
Geheimnis der Überraschungsbütt gelüftet wurde..
Ja, es war wirklich eine Überraschung für alle, sogar für seine Familie. 
Auf die Bühne kam Ernst „Ernschtle“ Härtel (Foto rechts) mit seiner 
Bütt. Man merkte sofort, dass es ihm mit seinen 87 Jahren immer 
noch Spaß macht. Der tosende Applaus war der Beweis für die ge-
lungene Überraschung.

Als nächstes kamen die TGH Tanz Teenies mit einem flotten Tanz, ein-
studiert von Trainerin Conny Lingnau-Scheckenbach. Mit dem Stück 
„Ice Ice Baby“ fegten 21 Mädels im Alter zwischen 7 und 11 Jahren 
über die Bühne und hatten sogar noch eine Zugabe dabei.
Bei der nächsten Bütt „Ein Einhorn im Fasching“ zeigte die 11 jährige 
Hannah Nuber (Tochter des diesjährigen Prinzenpaares) von der FGH 
„Helau Krakau“ ihr Können. Sie steht in dieser Session das erste Mal 
auf der Bühne und meisterte ihren Vortrag mit Bravour.
Bevor es in die Pause ging gab es fetzige Stimmung mit dem 18 jäh-
rigen Tanzmariechen Melina Kerler von den „Pläfelder Läushämmel“. 
Sie bestach wieder mal durch Tanz, Eleganz und Akrobatik und wird 
trainiert von Alessandra Scherbaum.

Nach der Pause kam dann die Juniorengarde von der KG Dachdorf 
und es ist schon eine Pracht, wenn 18 Mädels zwischen 10 und 14 Jah-
ren mit ihrem Marschtanz das Publikum begeistert. Trainiert werden 
sie von Stefanie Pfeifer, Stella Pfeifer, Julia Liebenow und betreut von 
Kim Pfeifer.
Es folgte das Gesangsduo „Kiri-Elay-sion“ Otmar Albert und Wolf-
gang Knorr mit lustige Liedli. Ihr Vortrag endete mit dem „Gute 
Laune Lied“ und alle in der Halle standen und machten mit.
Mit ABBA 3.0 ging es perfekt getanzt mit der Hit Dance Crew (ehe-
mals TGH Jazzdancer), bei denen die Trainerin Conny Lingau-Scheck-
enbach mittanzte. Auch hier gab es eine Zugabe.
Unverkennbar die nächste Büttenrednerin – Lissi Bauer. Wer kennt 
sie nicht. Bekannt seit vielen Jahren als Büttenrednerin bei der Fa-
schingsgilde Höchberg reißt sie die Faschingsnarren zu Lachsalven 
mit. In ihrer Bütt „Lug und Trug“ musste sogar Bürgermeister Alexan-
der Knahn mit ihr den Zillertaler Hochzeitsmarsch tanzen.
Die Jugend Marsch der FGH „Helau Krakau“, 18 Mädels zwischen 6 und 
10 Jahren zeigten einen zackigen Marschtanz, einstudiert von ihren 
Trainerinnen Melanie Lach und Sandra Scheuermann.
Nach ihrem Tanz holten sie dann draußen das Prinzenpaar Andreas I. 
und Susanne I. in den Saal, denen Sitzungspräsident, Vorstand, Elfer-
räte und Rote Garde folgten.
Sitzungspräsident Michael Kiesel begrüßte die närrischen Gäste und 
es folgte die Proklamation des Höchberger Prinzenpaares.
Mit der Roten Garde, die trainiert werden von Carmen Schlereth und 
Maike Becker, endete mit einem fetzigen Marschtanz das Programm 
mit dem Finale und natürlich dem Prinzenlied.
Ein Dank ging vom Bürgermeister an alle Beteiligten, die zu dieser 
Veranstaltung beigetragen hatten. Mehr auf unserer Facebook Seite 
„Seniorenbeirat Höchberg“
Text: Wolfgang Knorr, Bilder: Matthias Ernst
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Aus dem Rathaus 

Abschlagszahlungen Wasser und Abwasser Holz aus dem Gemeindewald 

Fälligkeit der Hundesteuer

Freiwilliges Anleinen von Hunden in der Brut- und Setzzeit

Am 15. März wird der 1. Abschlag der Wasser- und Kanalgebühren fäl-
lig. Der Markt Höchberg bittet, diesen Zahlungstermin zu beachten. 
Bei Vorlage eines SEPA-Lastschriftmandates erfolgt die Abbuchung 
der Abschlagszahlungen durch die Gemeindekasse. Die Gebühren-
pflichtigen, die kein SEPA-Lastschriftmandat erteilt haben, werden 
gebeten, die Wasser-Abschlagsgebühren unter Angabe der FAD-Num-
mer zu entrichten. 
Wir empfehlen allen Barzahlern ein SEPA-Lastschriftmandat abzuge-
ben. Sie vermeiden somit Mahngebühren und Säumniszuschläge, die 
bei verspätetem Eingang der Zahlung anfallen würden.

Die Konten des Marktes Höchberg:
Sparkasse Mainfranken  
BIC: BYLADEM1SWU	 IBAN: DE25 790 500 000 010 101 756
Raiffeisenbank Höchberg 
BIC: GENODEF1HBG	 IBAN: DE92 790 631 220 000 070 300

Der Markt Höchberg bietet aus dem Höchberger Wald zur Aufarbei-
tung an: 18 Lose Kronenholz.
Bei der Meldung als Interessent ist die Bestätigung erforderlich, 
dass der Selbstwerber für die Aufarbeitung einen Motorsägenfüh-
rerschein besitzt. Der Schein ist von den Interessenten im Original 
am Bauhof bei der Bestellung vorzulegen. Bei Selbstwerbern, die den 
Motorsägenführerschein in der Vergangenheit bereits im Original 
vorlegten, ist eine neue Vorlage nicht erforderlich.
Die Holzlose werden nur an Höchberger Bürgerinnen und Bürger ab-
gegeben. Die Zuteilung erfolgt per Los.

Der Verkaufspreis pro Ster Kronenholz beträgt zwischen 12,- € und 
15,- € zzgl. 19% Mwst
Eintragungen auf die Interessentenliste können ab sofort bis 
20.03.2026 telefonisch unter 0931-49707-71 beim Bauhof Höchberg 
vorgenommen werden. 
Nach der Auslosung im Rathaus werden die betreffenden Interessen-
ten informiert.

Folgendes gilt es zu beachten:
Das Kronenholz ist an der Rückegasse für das Aufmaß aufzusetzen. 
Nach dem Aufmaß ist das Kronenholz im Bauhof, Otto-Hahn-Str. 9, 
97204 Höchberg zu bezahlen. Dabei wird den Käufern der Abfuhr-
schein ausgehändigt. Danach kann das Holz abtransportiert werden. 
Anfahrt: PKW-befahrbar Jagdweg circa bis Höhe Steinbruch (geschot-
tert). Der Hinweis bezüglich der Abtransport-Wege ist zu beachten.

Das zugewiesene Holz ist bis zum 30.04.2026 zu bearbeiten. Die Ab-
fuhr darf nur bei trockener Witterung erfolgen.
Für die Aufarbeitung des Holzes ist vom Motorsägenführer zwingend 
das Tragen einer Schnittschutzhose und eines Helmes erforderlich. 
Alleinarbeit ist nicht zulässig! Für den Einsatz von motorgetriebenen 
Geräten sind nur biologisch abbaubare Öle und Sonderkraftstoffe 
zulässig.

Die Abtransportwege dürfen zum Schutz vor Beschädigung nur bei 
trockener Witterung befahren werden und sind im Bedarfsfall wie-
der in einen ebenen Zustand zurückzuversetzen.

Am 1. April wird die Hundesteuer für das Jahr 2026 fällig. Bitte beach-
ten Sie diesen Zahlungstermin. 
Bei Vorlage eines SEPA-Lastschriftmandates erfolgt die Abbuchung 
der Hundesteuer durch die Gemeindekasse. Die Steuerpflichtigen, 
die kein SEPA-Lastschriftmandat zur Abbuchung der Hundesteuer 
erteilt haben, werden gebeten, die Hundesteuer unter Angabe der 
Finanzadresse zu entrichten.

Die Hundesteuer beträgt für den 
ersten Hund 50,00 €
zweiten Hund 72,00 €
dritten und jeden weiteren Hund 108,00 €
für Kampfhunde 240,00 €

Die Konten des Marktes Höchberg:
Sparkasse Mainfranken Würzburg
BIC: BYLADEM1SWU	 IBAN: DE25 790 500 000 010 101 756
Raiffeisenbank Höchberg eG
BIC: GENODEF1HBG	 IBAN: DE92 790 631 220 000 070 300

In Bayern besteht keine generelle Leinenpflicht für Hunde während 
der Brut- und Setzzeit, die vom 1. März bis zum 15. Juli dauert. Den-
noch wird dringend empfohlen, Hunde in diesem Zeitraum an der 
Leine zu führen oder sie gut zu kontrollieren, um Wildtiere und ihre 
Jungen nicht zu stören.

Warum ist die Brut- und Setzzeit so wichtig? 
•	In dieser Zeit ziehen Wildtiere ihre Jungen groß und sind besonders 

empfindlich gegenüber Störungen. 
•	Freilaufende Hunde können Wildtiere erschrecken, verletzen oder 

sogar töten. 
•	Es ist wichtig, dass Hunde nicht in die Nähe von Nestern, Bauen 

oder Jungtieren gelangen.

Was können Hundehalter tun? 
•	Anleinen: Während der Brut- und Setzzeit sollten Hunde in Wald und 

Flur an der Leine geführt werden, auch wenn keine generelle Lei-
nenpflicht besteht. 

•	Kontrolliertes Führen: Auch ohne Leine sollte der Hund jederzeit ab-
rufbar sein und gut unter Kontrolle stehen. 

•	Schleppleine: Der Einsatz einer Schleppleine ermöglicht dem Hund 
mehr Bewegungsfreiheit, während er trotzdem gut kontrolliert 
bleibt. 

•	Rücksicht nehmen: Bei Spaziergängen in der Natur ist besondere 
Aufmerksamkeit geboten, um Wildtiere nicht unnötig zu stören.

Was sind die Folgen bei Missachtung? 
•	Hundehalter können für Schäden, die ihre Hunde an Wildtieren ver-

ursachen, strafrechtlich verantwortlich gemacht werden. 
•	Konflikte mit Jägern: Es kann zu Konflikten mit Jägern kommen, die 

das Wild schützen möchten. 
•	Langfristige Auswirkungen: Die Störung von Wildtieren während 

der Brut- und Setzzeit kann negative Folgen für die Tierpopulatio-
nen haben.

Der Markt Höchberg setzt darauf, dass sich die Tierfreundlichkeit 
von Hundehaltern auf alle Tiere bezieht und bedankt sich für Ihre 
Rücksichtnahme!
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Aktualisierung der Höchberg App mit Mehrwert für Alle
Viele von Ihnen haben die Höchberg App bereits geladen. Um neue 
Informationsmöglichkeiten zu schaffen und die Digitalisierung unse-
rer Gemeinde weiter voranzutreiben, haben wir die Höchberg App 
aktualisiert – mit zusätzlichen Funktionen und vielen Vorteilen für 
alle App-Inhaber. Denn waren bislang ausschließlich Rathaus-Infor-
mationen in der App zu finden, haben ab sofort auch Höchberger 
Vereine, Organisationen und Einrichtungen die Möglichkeit sich mit 
aktuellen Informationen zu präsentieren. 

Und für alle, die unsere App noch nicht haben, hier eine kurze Zu-
sammenstellung aller Vorteile:
Tagesaktuelle Informationen direkt auf Ihr Smartphone:
Ob Aktuelles aus dem Rathaus oder News und Veranstaltungen aus 
den Bereichen Sport, Kunst und Kultur oder Vereine: Die Höchberg 
App benachrichtigt Sie zuverlässig und tagesaktuell.

Nur Informationen, die für Sie interessant sind:
Über das Glockensymbol können Sie Ihre Interessensbereiche selbst 
definieren z.B. ganze Kategorien oder auch einzelne Vereine aus-
wählen. Somit stellen Sie sicher, dass Sie stets über die Neuigkeiten 
benachrichtigt werden, die für Sie persönlich relevant sind.

Veranstaltungskalender:
Im Veranstaltungskalender können Sie sehen, was bei uns in Höch-
berg los ist. 

Ein direkter Draht ins Rathaus:
Das enthaltene Bürgerservice Menü bietet zudem einen tollen Über-
blick über verschiedene bürgerrelevante Informationen: ob Online-
Anträge, Abfallkalender, Öffnungszeiten der Einrichtungen u.v.m..

Haben Sie Fragen oder Anregungen zur Höchberg App wenden Sie 
sich gerne an Frau Hartlieb, Tel. 0931 49707-23, daniela.hartlieb@ 
hoechberg.de.

Wichtige Info 
für alle Vereine, Organisationen und Einrichtungen:

In der neuen App können Sie als Höchberger Einrichtung ein 
eigenes Profil anlegen und darüber Veranstaltungen ankündi-
gen, neue Mitglieder ansprechen, über Ihr Vereinsleben berich-
ten und stärken damit ganz nebenbei unser gesellschaftliches 
Leben. Präsentieren Sie Ihre Organisation und halten Sie unsere 
Mitmenschen über Aktuelles sowie Veranstaltungen und Aktio-
nen in Ihrem Verein auf dem Laufenden. 

Kein Smartphone? Kein Problem! Auf www.heimat-info.de kön-
nen Sie alle Informationen auch über einen Computer oder Lap-
top abrufen. Auch neue Beiträge können über die Webseite er-
stellt werden.

Peterer- und Reuererviertel 
Die alte Vorstadt im Sand 
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Neues aus dem

Rettungsdienstbereich Würzburg startet Smartphone-basierte Ersthelferalarmierung

Kommende Veranstaltungen im März
Spieleabend: Mi., 18.03.2026, 17:30 - 21 Uhr I ab 12 J.
Zeitlos und häufig angefragt: Wir spielen Werwolf – Diesmal wirklich! 
Dorfbewohner oder Werwölfe – welche Charaktere sind in der Big 
Box? Und wer gewinnt? Mit kostenlosen Snacks und Getränken ver-
bringen wir einen entspannten Abend in gemütlicher Runde.

Schnuppernachmittag: Mo., 25.03.2026, 14 - 19 Uhr | ab 8 J.
Einmal im Monat dürfen alle ab 8 Jahren bei uns in den Offenen Treff 
reinschnuppern. Dabei gibt es für jedes ausprobierte Spiel einen 
Stempel! Bekommt ihr am 25. März eine ganze Stempel-Karte voll und 
könnt dafür eine Belohnung abstauben?

Highlights 2026
Für dieses Jahr sind zwei besondere Highlights geplant, die wir euch 
hier gerne vorankündigen möchten:
Ausflug in den Europapark Rust: Sa., 13.06.2026
Ganztägig | 12-17 Jahre
Habt ihr Lust auf einen unvergesslichen Tag voller Spaß, Adrenalin 
und Abenteuer? Dann kommt mit uns in den Europapark Rust! Euch 
erwartet ein Tag voller Highlights: Rasante Achterbahnen wie Silver 
Star, blue fire oder WODAN Timburcoaster, beeindruckende Shows, 
wunderschöne Themenwelten und unzählige Fotospots, die einfach 
nach Erinnerungen schreien. Egal, ob ihr den Nervenkitzel sucht oder 
lieber gemütlich durch die Länder Europas schlendert – hier ist wirk-
lich für jede und jeden etwas dabei. Kosten: max. 89 € pro Person für 
Bus und Eintritt inkl. Gruppenrabatt. Anmeldung: bis spät. 20. Mai, 
Plätze werden nach Eingang der Anmeldung vergeben. Der Ausflug 
wird durch die Gemeindejugendpflegerinnen und 
-pfleger des Landkreises organisiert. Gebt deshalb 
bitte bei der Anmeldung die für euch zuständige 
Ansprechperson der jeweiligen Gemeinde an. 

Feuer am See: Sa., 04.07.2026 – Save the Date
Mit Livemusik, guter Laune und einem tollen Fest-
betrieb – alle sind herzlich willkommen. Details folgen!

Digitalisierung des Antragsprozesses der 
Schulwegkostenfreiheit im Lkr Würzburg

Mit Beginn der Antragsphase für das Schuljahr 2026/27 wird die 
Schulwegkostenfreiheit im Landkreis Würzburg digital: Der bisheri-
ge Papierantrag gehört der Vergangenheit an. Ziel der Umstellung ist 
es, die Antragstellung für Familien deutlich einfacher, transparenter 
und effizienter zu gestalten und gleichzeitig Verwaltungsabläufe zu 
verschlanken.

Was ist die Schulwegkostenfreiheit?
Die Schulwegkostenfreiheit ermöglicht Schülerinnen und Schülern, 
deren Schulweg bestimmte Voraussetzungen erfüllt, die kostenfreie 
Nutzung des öffentlichen Personennahverkehrs. 

Der neue digitale Antragsprozess
Künftig erfolgt die Antragstellung vollständig online über das benut-
zerfreundliche Portal MyVIA. Das Verfahren ist einfach und intuitiv 
gestaltet – vergleichbar mit bekannten Online-Bestellprozessen.

So funktioniert es:
•	 Einmalige Registrierung mit E-Mail-Adresse und individuellem  
	 Passwort
•	 Geführte Eingabe aller relevanten Daten Schritt für Schritt
•	 Übersichtliche Darstellung mit Bearbeitungsstatus

Wichtig:
Schülerinnen und Schüler, die aktuell eine Schule bis zur 9. Klasse be-
suchen und bereits im laufenden Schuljahr eine kostenlose Fahrkarte 
erhalten haben, müssen keinen neuen Antrag stellen. Der Datenab-
gleich findet im Frühjahr über die Schulen statt. Eltern werden ge-
beten sicherzustellen, dass bei der Schule die aktuellen Daten (z. B. 
Adresse) vorliegen.

Start im Mai 2026
Das neue Portal soll im Mai 2026 online gehen. Den Zugangslink und 
weitere Informationen finden Sie unter: www.apg-info.de/Schulweg

Am europäischen Tag des Notrufs 112, dem 11. Februar, startete der 
Rettungsdienstbereich Würzburg die Smartphone-basierte Ersthel-
feralarmierung. In lebensbedrohlichen Situationen – etwa bei einem 
Herz‑Kreislauf‑Stillstand – können über die neue App parallel zum 
Rettungsdienst auch qualifizierte Ersthelfer*innen in unmittelbarer 
Nähe zur notleidenden Person hinzugerufen werden. Bis zum Ein-
treffen der Rettungskräfte können die Helfer*innen bereits mit le-
bensrettenden Maßnahmen wie Herz-Lungen-Wiederbelebung und 
Frühdefibrillation beginnen. Kürzere Hilfezeiten sollen die Überle-
benschancen von Menschen in Not erhöhen.
Bisher haben sich in der App „TEAM Bayern – Lebensretter“ 477 Per-
sonen (Stand: 10. Februar 2026) als Ersthelfer*innen registriert. Das 
freut insbesondere die Vorsitzende des Zweckverbands für Rettungs-
dienst und Feuerwehralarmierung (ZRF) Würzburg, Christine Haupt-
Kreutzer: „Wir sind stolz auf das schnelle Engagement so vieler Men-
schen in unserer Region.“ Sie ermuntert weitere Freiwillige, ebenfalls 
Lebensretter zu werden: „Jede einzelne Registrierung kann im Ernst-
fall Leben retten. Bitte melden Sie sich jetzt an und werden Sie Teil 
eines starken Netzwerks für schnelle Hilfe vor Ort.“

Wer kann sich als Lebensretter registrieren?
Die App „TEAM Bayern – Lebensretter“ richtet sich an alle Personen 

ab 18 Jahren mit Kenntnissen in Herz-Lungen-Wiederbelebung (bei-
spielsweise durch einen Erste-Hilfe-Kurs) oder fachlich qualifiziertes 
Personal aus Rettungsdienst, Pflege, Feuerwehr und Hilfsorganisa-
tionen. Zur Freischaltung, die in der Regel für zwei Jahre erfolgt, ist 
unter anderem eine Legitimation per Ausweiskopie erforderlich. Die 
App ist in App-Stores für iOS und Android erhältlich.
Das TEAM BAYERN ist eine Initiative des Bayerischen Roten Kreuzes 
und des Radiosenders Bayern 3. An der Einführung von „TEAM BAY-
ERN – Lebensretter“ wirken der ZRF Würzburg, die Integrierte Leit-
stelle Würzburg, zahlreiche Rettungs- und Hilfsorganisationen sowie 
Kliniken mit: Bayerisches Rotes Kreuz (Kreisverbände Kitzingen, 
Main-Spessart, Würzburg), Berufs- und Freiwillige Feuerwehr Würz-
burg, Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft, Johanniter-Unfall-
Hilfe, Malteser Hilfsdienst, Kreisbrandinspektionen Main-Spessart, 
Kitzingen und Würzburg, Regensburger Krankentransport gGmbH, 
Technisches Hilfswerk, Kassenärztliche Vereinigung Bayern, Klinikum 
Würzburg Mitte, Klinik Kitzinger Land, Main-Klinik Ochsenfurt, Kli-
nikum Main-Spessart sowie das Universitäts-
klinikum Würzburg.
Bei Fragen zur App steht der ZRF Würzburg 
per E-Mail unter zrf-ersthelfer@lra-wue. 
bayern.de zur Verfügung.
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Erzähl uns von großen etablierten, oder 
kleinen unscheinbaren Engagements, die 
du gerne in der Kolumne sehen würdest. 
015146315160 
freiwilligenzentrum@hoechberg.de 
www.wirfürhöchberg.de

Die FZ Kolumne 
präsentiert

Heimat- und 
Trachtenverein 
Höchberg e.V.

Es geht 
um´s Tanzen.

„Da zieht man die Sonntagsschuhe 
an und dann flutscht es!“ Herr Kempf 
und ich unterhalten uns bei unserem 
Treffen für die Kolumne gleich zu 
Beginn über den perfekten Boden 
zum Tanzen. Denn Tanzen ist das, 
worum es hauptsächlich geht, im 
Heimat- und Trachtenverein Höch- 
berg e.V. in dem Herr 
Kempf erster Vorstand 
ist. Parkett eignet sich 
am Besten, das Pflaster 
auf dem Marktplatz ist 
eher schwierig, Gras, z.B. 
am Tiergartengrund eignet sich gar 
nicht, aber der Boden in meinem 
Büro wäre wohl gut.
Die Geselligkeit wird bei den 
Tanzproben und dem jährlichen 
Wirtshaussingen rege gepflegt. 
Einmal im Monat treffen sich die 
Mitglieder des Vereins im Kultur- 
stüble, oder im Sängerzimmer der 
Turngemeinde Höchberg, um volks- 
tümliche Tänze zu üben.  Aktuell 
präsentieren die Mitglieder die 

Schweinfurter Gautracht, aber ange- 
fangen hat der Verein mit der 
Miesbacher Tracht, als Gebirgs- 
trachtenverein. Herr Kempf erklärt, 
dass nach dem Krieg die Bahn- 
strecken wieder aufgebaut werden 
mussten und die Deutsche Bahn ihre 
Mitarbeiter eher aus dem Süden 

angeworben hat. So 
kamen mit den Bahn- 
mitarbeitern die Gebirgs- 
trachten nach Unter- 
franken. So wurde der 
Verein 1949 gegründet.

Die Schweinfurter Gautracht hat viel 
mit Tradition zu tun und die 
Gewänder haben mit den bunten, 
kurz geschnittenen Trachten, die 
man häufig auf dem Kiliani sieht, nur 
wenig gemein. Die Dirndl der 
Schweinfurter Gautracht sind in 
dunklen, teils schwarzen Tönen 
gehalten, die Schürze und das 
Halstuch haben aufwändige Stick- 
ereien in intensiven Farben und an 
den Händen tragen die Frauen 

Stulpen mit kleinteiligen Blumen- 
mustern. Früher gab es viele unter- 
schiedliche Trachtenmoden im 
Würzburger Umland. Neben der 
Schweinfurter- gab es auch die 
Würzburger- und die Ochsenfurter 
Gautracht. Der Höchberger Heimat- 
und Trachtenverein e.V. ist gut 
vernetzt und kann zusammen mit 
dem Würzburger Trachtenverein und 
der Giebelstädter Tanzgruppe diese 
drei Trachtenmoden präsentieren.
In Höchberg tanzen die Tänzer und 
Tänzerinnen des Vereins am ersten 
Mai und an der Kirchweih, bei der ihr 
traditioneller Hammeltanz statt- 
findet, bei dem jeder aus dem 
Publikum mitmachen kann. 

Mehr Infos zum Heimat- und 
Trachtenverein Höchberg e.V., ihren 
Aktionen und Übungsterminen gibt 
es unter:
www.heimat-trachtenverein
-hoechberg.de

Aus dem Rathaus
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Haushaltsplanung 2026 verabschiedet
Am 03.02.2023 hat der Marktgemeinderat den Verwaltungshaushalt 
mit einem Volumen von rund 30,2 Millionen Euro (Vorjahr 28,7 Mio 
Euro) und den Vermögenshaushalt mit rund 4,5 Mio Euro (Vorjahr: 
7,1 Mio Euro) beschlossen. In 2026 ist eine Kreditaufnahme von 1 
Mio. Euro aus der nicht in Anspruch genommenen Kreditermächti-
gung 2025 geplant. Die Hebesätze für die Realsteuern wurden nicht 
verändert.

Auszug aus dem Vorbericht zum Haushaltsplan 2026 der Kämmerin 
Stefanie Grund:

Das Volumen des Verwaltungshaushalts ist um 1,5 Mio. Euro höher 
als im Vorjahr. Das liegt an den allgemein steigenden Kosten. In 
diesem Haushaltsjahr kann aufgrund der Steuerkraft mit 1,346 Mio. 
Euro Schlüsselzuweisungen gerechnet werden. Bei der Kreisumlage 
wurde mit gleichbleibendem Hebesatze von 49 % geplant. Insgesamt 
erwirtschaftet der Verwaltungshaushalt eine Zuführung an den Ver-
mögenshaushalt i.H.v. 898.500 Euro. 

Das Volumen des Vermögenshaushalts liegt mit 4,497 Mio. Euro auf 
einem niedrigen Niveau im Vergleich zu den Vorjahren. Die meisten 
Ausgaben des Vermögenshaushalts entfallen auf Bauausgaben im 
Hoch- und Tiefbau. Weiterhin ist geplant, Haushaltsausgabereste 
i.H.v. 3,3 Mio. Euro im Jahr Haushalt 2025 zu bilden und ins Jahr 2026 
zu übertragen. Hierin sind alleine 1,5. Mio. Euro für einen Grunder-
werb vorgesehen, der 2025 nicht mehr zur Auszahlung kam. Um die 
geplanten Ausgaben zu finanzieren, reichen die weiteren Einnahmen 
des Vermögenshaushalts wie Verkaufserlöse, Zuschüsse und Bei-
tragseinnahmen nicht aus. 

Schuldenstand

Stand der Schulden zum 01.01.2026	 17.031,11 €

Vorgesehene Tilgung 2026	 17.031,11 €

Kreditaufnahme 2026	 1.000.000,00 €

Voraussichtlicher Stand am 31.12.2026	 1.000.000 €

Zum 01.01.2026 beträgt die Pro-Kopf-Verschuldung 1,78 Euro. Nach 
Abzug der Tilgungsleistung und Hinzurechnung der Kreditaufnahme 
erhöht sich diese bis zum Jahresende auf 104,68 Euro.  

Schlussbemerkung
Im Jahr 2026 sowie in den Folgejahren wird eine positive Zuführung 
vom Verwaltungshaushalt an den Vermögenshaushalt erreicht. Dies 
muss auch Ziel der kommenden Haushaltsplanungen sein, um nicht 
nur die laufenden Kosten zu decken, sondern auch Mittel für Investi-
tionen zu generieren. 
Zum Ausgleich des Vermögenshaushalts werden Kreditaufnahmen 
wieder nötig und ein Teil der Rücklagen verplant sein. Es wird erwar-
tet, dass aufgrund der für 2026 geplanten Baumaßnahmen die ange-
setzten Ausgaben im Vermögenshaushalt auch tatsächlich in diesem 
Jahr anfallen.
Insgesamt stellt der Haushaltsplan 2026 eine realistische Planung der 
Höchberger Kommunalfinanzen für das laufende Jahr dar.

Den ausführlichen Vorbericht sowie den Haushaltsplan 2026 finden 
Sie auf unserer Homepage unter www.hoechberg.de

Verabschiedung der AWO Krippe Pusteblume
Die Kinderkrippe Pusteblume in der Albrecht-Dürer-Str. 3 schloss zum 
31.12.2025 nach 38 Jahren für immer ihre Türen. 

Als erste private Kinderkrippe im Landkreis Würzburg wurde diese 
1987 von Ursula Treffer gegründet und von 1993 bis zu ihrem Ruhe-
stand Ende 2022 von Karen Friedrich geleitet. Im Anschluss führte der 
AWO Bezirksverband Unterfranken e.V. den Betrieb weiter.

Zum Abschied kam Bürgermeister Alexander Knahn noch einmal per-
sönlich vorbei, die Kinderpflegerin Frau Schmidt (links) und Erziehe-
rin Frau Weber herzlich zu verabschieden.
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kleinekulturvorschau

Wallweg 3 | 97204 Höchberg

Kartenermäßigung f. Schüler, Studierende, Azubis, Schwerbehinderte Personen ab 60% sowie einer Begleitperson
Einlass 1 Std. vor Veranstaltungsbeginn | Preise inkl. aller Gebühren | Freie Sitzplatzwahl (Ausnahmen möglich)
Tanz-/Stehveranstaltung, keine Bestuhlung |      Sitzveranstaltung

Näheres auch unter www.kulturscheune-hoechberg.de und unter

MÄRZ

Tanz-/Stehveranstaltung, keine Bestuhlung |      Sitzveranstaltung

VORSCHAU

KONZERT - An ja  Gutgese l l  „S t re i -
sand  – D iet r i ch  – P ia f “ 
Sa, 07. März | 19:30 Uhr | 22,50 €
Streisand – Dietrich – Piaf – So verschieden 
wie einzigartig – Ein Gipfeltreffen 3er Grandes 

Dames der musikalischen Emotion. Was verbindet Edith Piaf, Marlene Diet-
rich und Barbra Streisand? Die Grande Dame des französischen Chansons, die 
deutsche Hollywood-Ikone und die amerikanische Superstar-Diva? Ihre bedin-
gungslose Hingabe an die Kunst! Ihre Musik zeichnet sich durch eine große 
Emotionalität, Gefühlsdichte und Menschlichkeit aus und erreicht das Tiefste 
im Menschen.
Ein Konzert zum Weltfrauentag (8. März) . In Kooperation mit dem Frauenfestival.

KONZERT - B lue  F r iday Jazz-
lounge  „The  Wes  Montgomery 
Songbook“ 
Fr, 13. März | 19:30 Uhr | 23 €

TRUE  CRIME LESUNG - S tephan 
Lucas  „Täter  und  Opfer“ 
Sa, 14. März | 19:30 Uhr | 25 €

KL AVIERKABARET T - Dan ie l  He l f -
r i ch  -  „ I ch  habe  mi r  gerade  noch 
gefeh l t“ 
So, 15. März | 18 Uhr | 22,50 €

KONZERT - anders  - acape l la
Fr, 20. März | 19:30 Uhr

KONZERT - Damen & Her ren  Daf f -
ke  „Chansons  der  20er“ 
Sa, 21. März | 19:30 Uhr | 24 €

16.04 Powerpoint Karaoke16.04 Powerpoint Karaoke

17.04 Die Mitsinger - Mitsingkonzert17.04 Die Mitsinger - Mitsingkonzert

18.04 Poetry Slam18.04 Poetry Slam

19.04 Sonja Pikart - Kabarett19.04 Sonja Pikart - Kabarett

24.04 Markus Rill & The Troublemakers - Konzert24.04 Markus Rill & The Troublemakers - Konzert

26.04 HG Butzko - Kabarett26.04 HG Butzko - Kabarett

Dieser Abend widmed sich der Musik des Jazzgi-
tarristen Wes Montgomery (1923-1968) der durch seine besondere Spieltechnik 
Generationen vom Jazzgitarristen beeinfl ußt hat. Kommend vom Hardbop und 
Soul Jazz hat er den Weg für Fusion und Smooth Jazz geebnet.
Joe Krieg Gitarre / Bernhard Pichl Piano /Felix Wiegand Kontrabass /Uli Kleid-
eiter Drums

Wie wird man zum Opfer eines Verbrechens? 
Wie lässt es sich verhindern? Wahre Geschich-

ten, die uns die Augen öffnen. Tagtäglich berichten die Medien über grausame 
Verbrechen. Und wir fragen uns: Hätte das auch mir passieren können? Was 
muss geschehen, dass ich zum Opfer einer Straftat werde? Und was kann ich 
tun, um mich und meine Angehörigen davor zu schützen? Stephan Lucas, einer 
der bekanntesten Strafverteidiger Deutschlands, geht diesen Fragen in seinem 
neusten Bühnenprogramm nach und erzählt von verhängnisvollen Begegnun-
gen mit erschreckenden Folgen. Mit „Täter und Opfer“ präsentiert der Fachan-
walt für Strafrecht packende True Crime „live on stage“.

Original? Kopie? Wahrheit? Fake? Wenn Sie nicht 
mehr wissen, was hier gespielt wird, geschweige denn von wem, dann befi nden 
Sie sich mitten im neuen Programm „Ich hab mir gerade noch gefehlt“ vom Meis-
ter des gehobenen Blödsinns Daniel Helfrich. Täuschend echt parodiert er sich 
selbst und weckt sogar optisch den Eindruck, Daniel Helfrich zu sein.
Klingt komisch? Ist es auch! Da hat Daniel Helfrich wohl einen Klon gefrüh-
stückt. 

Feinste Chansons aus den 1920er Jahren
„Wenn ich mir was wünschen dürfte“… – Chan-

sons von Friedrich Hollaender. Mit scharfer Feder und komplexen Klängen übte 
Friedrich Hollaender feinsinnig Gesellschaftskritik und fi ng meisterhaft die 
Licht- und Schattenseiten des Menschseins ein. Die Daffkes erzählen mit Holla-
enders Liedern Geschichten von großen und kleinen Schicksalen, den Wünschen 
und Träumen der Menschen im Berlin der 20er Jahre.

SENIOREN TANZCAFÈ
So, 22. März | 15-17 Uhr
Musik und Rhythmus wecken unsere Lebens-
geister und animieren uns zum Tanzen.
Deshalb lädt die Kulturscheune erneut zum Se-

nioren Tanzcafé ein! Lassen Sie die Hüften swingen zu der Live-Musik von der 
Wallstreetband. Genießen Sie fröhliche Stunden am Nachmittag.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Musik von der Wallstreetband – Otmar & 
Rolf

F ILMWINTER I I I  - „Pro jec t  X“ 
Do, 26. März | 20 Uhr 

08.05 Blue Friday Jazzlounge „Special Guest Tony Lakatos“08.05 Blue Friday Jazzlounge „Special Guest Tony Lakatos“

12.06 Powerpoint Karaoke12.06 Powerpoint Karaoke

Nima Nourizadehs »Project X« ist eine radikale 
Coming-of-Age-Komödie, die das Teenagerleben 
der 2010er Jahre in exzessiven Bildern einfängt. 

Drei Freunde planen eine Hausparty, um endlich Aufmerksamkeit und Anerken-
nung zu gewinnen – doch die Nacht eskaliert völlig und entwickelt sich zum 
anarchischen Ausnahmezustand.
Der Film nutzt das Found-Footage-Format, um Authentizität und Nähe zu erzeu-
gen. Dabei entsteht ein überzeichnetes Porträt jugendlicher Exzesse zwischen 
Rausch, Chaos und dem Drang, Grenzen auszutesten. »Project X« provozierte De-
batten: Ist er Satire auf Party- und Social-Media-Kultur oder reine Glorifi zierung 
jugendlicher Eskapaden?

KINDERTHEATER - „ZaPPaloTT bei 
den Wolkenriesen“ | Mi, 01. April - So, 12. 
April | Tickets nur über www.zappalott.de

13.06 Matthias Tretter - Kabarett13.06 Matthias Tretter - Kabarett Restkarten

ausverkauft

KONZERT - Kammermus ikkonzer t  der  Höchberger 
Jugend-mus iz ie r t -Pre i s t räger 
So, 08. März | 16 Uhr | Eintritt frei - Spenden erbeten
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Gemeindebote Waldbüttelbrunn20

ANZEIGE

20 Jahre Buchhaltungsfachkraft

Seminarreihe zum Jubiläum – Offen für alle – kostenfrei

20 Jahre Weiterbildung – Buchhaltungsfachkraft DATEV, Lexware mit Backofficekompetenz
MAINTRAINING feiert

24.04.2026
Wo ist nur mein Geld geblieben?
Kontoauszüge mit Excel auswerten
Referentin: Gisela Lohrey

26.06.2026
Die Kundschaft unter Dampf
Beschwerdehandling am Telefon
Referent: Wilhelm Steck

24.07.2026
Viren, Spam und Datenklau
IT-Sicherheit – So schütze ich mich 
Referent: Walter Ziegler

18.09.2026
Und nach der Arbeit...
Kulturelles Vergnügen – Frau Lohrey 
führt durch den Würzburger Dom

25.09.2026
Business-Knigge
Die sichere Methode, einen Fettnapf 
auszulassen
Referentin: Brigitte Laudenbacher

23.10.2026
KI in der Buchhaltung
Möglichkeiten und Grenzen 
Referentin: Maria Dörfel

20.11.2026
Again what learned! 
Humor, Niveau, Tiefgang – Englisch 
mal anders
Referentin: Ute Schärmann

Alle Seminare sind kostenfrei. 
Aufgrund begrenzter Plätze ist eine Anmeldung erforderlich. 
Anmeldung unter 20-Jahre-Buchhaltung@maintraining.de 
oder 0931/250 240. 
Veranstaltungsort: MAINTRAINING 
Schweinfurter Straße 28, Würzburg, 
14  -  17 Uhr.
Wir freuen uns über Ihr Kommen!

WEITERBILDUNG
in Voll- und Teilzeit 
Office-Manager*in
Office-Programme (Word, Excel, Outlook etc.), 
KI-Kompetenz, Internetsicherheit, Englisch, Büro- und Kunden-
kompetenz, Beleg¬buch-haltung mit Lexware, Schrift¬verkehr 
nach DIN 5008, Datenschutz/DSGVO, Qualitäts-management 
ISO 9001 uvm.

Buchhaltungsfachkraft DATEV-Lexware 
Belegbuchhaltung, Lohn und Gehalt, Anlagen¬ver¬waltung, 
Monats- und Jahresabschluss mit DATEV und Lexware, KI-Kom-
petenz, Office-Programme, Büro- und Kunden¬kompetenz, 
Schrift¬verkehr nach DIN 5008 uvm.

Starttermine 27. April, 6. Juli, 21. September, 23. November

Im Mai 2006 startete Gisela Lohrey, Geschäftsführerin von MAINTRAINING, die sechs-
monatige Weiterbildung Buchhaltungsfachkraft DATEV, Lexware mit Backofficekompe-
tenz. Seitdem haben etwa 450 Absolvent*innen den Lehrgang erfolgreich beendet.
Fast alle fanden im Anschluss eine Anstellung im lokalen Arbeitsmarkt, manche von 
ihnen sind mittlerweile im Rentenalter. Nicht selten klingelt heute bei MAINTRAINING 
das Telefon und die Frage wird gestellt: Frau Lohrey, wir haben Frau X nach Ihrem Lehr-
gang eingestellt, wir wollen expandieren, wann endet denn Ihr nächster Kurs?

Die positiven Rückmeldungen von Absolvent*innen und Personalverantwortlichen 
sowie die hohe Vermittlungsquote belegen den Erfolg des Weiterbildungsprogramms 
von MAINTRAINING. Sie bestätigen, dass der Lehrgang qualitativ hochwertig ist und den 
Bedürfnissen des Arbeitsmarktes entspricht. Somit ist es nur konsequent, dass MAIN-
TRAINING seit diesem Jahr auch KI-Kompetenzen in Büro und Buchhaltung vermittelt.
Ein besonderes Kennzeichen ist, dass alle Schulungen in Präsenz stattfinden. Praxis-
nah, mit individueller Betreuung und in einer angenehmen Lernatmosphäre erwerben 
die Teilnehmer*innen fundierte Fachkenntnisse und eignen sich wichtige Soft Skills an, 
die in der heutigen Arbeitswelt unerlässlich sind.
MAINTRAINING feiert seinen großen Erfolg mit einer Seminarreihe. Wir laden alle Interessierten herzlich ein.
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Aus dem Rathaus
ANZEIGE

Mitfahrportal uRyde bringt neue Mobilität für die Region
Stau, Parkplatzsuche und steigende Kosten für das eigene Auto sind 
für viele Menschen auf dem Weg zur Arbeit zur lästigen Routine ge-
worden. Gleichzeitig bleiben jeden Tag unzählige Sitzplätze in Autos 
ungenutzt. Mitfahren birgt also ein großes Potential. Und Pendlerin-
nen und Pendler in der Region Würzburg können dieses jetzt nutzen. 
Denn: Seit dem 1. Februar 2026 ist das Mitfahrportal uRyde in einer 
Pilotphase für alle Bürgerinnen und Bürger in Stadt und Landkreis 
Würzburg zugänglich.

Die gleichnamige Smartphone-App ist kostenlos im AppStore und 
PlayStore erhältlich. Nach der Registrierung können Fahrten ange-
boten oder Fahrgemeinschaften gebucht werden. Die App berechnet 
automatisch den Fahrpreis für die gemeinsam zurückgelegten Kilo-
meter; gezahlt werden kann sowohl in bar als auch bargeldlos über 
das Portal. Die Bürgerinnen und Bürger können damit ein komfortab-
les und kostengünstiges Fahrtangebot nutzen, das eine echte Alter-
native zum eigenen Pkw und eine sinnvolle Ergänzung zum öffentli-
chen Nahverkehr oder zum Carsharing darstellt.

Starkes Angebot an täglichen Pendelfahrten nutzbar
Stadt und Landkreis Würzburg hatten die Einführung des Mitfahr-
portals im Jahr2024 mit weiteren großen Arbeitgebern in der Region 
zunächst als Angebot für ihre Mitarbeitenden angestoßen. Mit den 
arbeitgeberübergreifenden Fahrgemeinschaften sollte ein weiterer 
Baustein für eine nachhaltige, effiziente und komfortable Mobilität 
in der Region entstehen. Und das Angebot wurde rege genutzt: 1100 
Personen stellten seit der Einführung insgesamt über 25.000 Pendel-
fahrten auf der Plattform ein. Schnell war den Beteiligten klar, dass 

von diesem Angebot, das Stadt und Landkreis gemeinsam finanzie-
ren, auch weitere Personenkreise profitieren sollen.

„Mit der Öffnung von uRyde nutzen wir vorhandene Mobilitätsres-
sourcen noch besser“, betont Würzburgs Landrat Thomas Eberth. 
„Wenn Menschen ihr Auto häufiger stehen lassen können, weil sie 
eine Fahrgemeinschaft haben, stärkt das die Mobilität im ländlichen 
Raum. Es entlastet die Infrastruktur und ist ein konkreter Beitrag zu 
mehr Nachhaltigkeit im Alltag.“ Der Würzburger Oberbürgermeister 
Martin Heilig ergänzt: „Gerade für die Stadt Würzburg bietet uRyde 
die Chance, Verkehr und Parkplatzsuche zu reduzieren, ohne auf 
Flexibilität verzichten zu müssen. Das Portal verbindet Stadt und 
Landkreis auf zeitgemäße Weise und lädt dazu ein, Mobilität neu zu 
denken.“

Auch Johannes Andree, der Geschäftsführer des App-Anbieters Con-
nect Mobility GmbH, bekräftigt: „Gemeinsam mit Stadt und Land-
kreis setzen wir ein starkes Zeichen für mehr Mobilität mit weniger 
Verkehr. Die Öffnung bietet eine große Chance, die Mobilität in Stadt 
und ländlichem Raum besser zu vernetzen, vorhandene Pkw effizi-
enter auszulasten und einen nachhaltigen Beitrag für die Mobilität in 
der Region Würzburg zu leisten.“

Die wichtigsten Fragen und Antworten zum Mitfahrportal uRyde sind 
unter www.uryde.de/pages/region-unterfranken zu finden. Weite-
re Informationen erteilen Annegret Karches aus dem Landratsamt 
Würzburg unter klimaschutz@lra-wue.bayern.de und das uRyde-Te-
am unter support@uryde.de.
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team orange | Am Güßgraben 9 | 97209 Veitshöchheim
Telefon 0931 / 6156 400
www.team-orange.info | info@team-orange.info
Öffnungszeiten KundenCenter: Mo bis Do 8-16 Uhr, Fr 8-12 Uhr

Aus Ihrem Biomüll entsteht wertvoller Kompost für unsere Fränkische Erden. 
Doch das klappt nur, wenn in der Biotonne wirklich nur Bioabfälle landen –
ganz ohne Plastik!

Plastik hat in der Biotonne
nichts verloren!

Gemeinsam für besseren Kompost. So geht’s richtig: Finger weg von Plastikbeuteln – auch 
von „kompostierbarem Bioplastik“!
▪ Die sogenannten „kompostierbaren 

Biomülltüten“verrotten zwar, aller-
dings nicht in der gleichen Zeit wie 
der restliche Bioabfall, der unter 
industriellen Bedingungen im
Kompostwerk verwertet wird. Als
Ergebnis bleibt dann ein Kompost 
übrig, welcher Kunststoffteile enthält 
und deshalb nicht mehr verkauft
werden darf bzw. kann.

▪ Der Bioabfall wird mit Press- oder 
Trommelfahrzeugen gesammelt.
Nach dem Transport ist die Art von 
Kunststoffen nicht mehr erkennbar, 
sodass alle Fremdstoffe möglichst 
entfernt werden müssen. Das
gelingt nur teilweise und erhöht
die Verwertungskosten.

So sammeln Sie richtig:
▪ Wickeln Sie Küchenabfälle in Zeitungspapier,
▪ verwenden Sie Papiertüten für Biomüll oder
▪ sammeln Sie Bioabfälle in einem Behälter und 

leeren diesen direkt in die Biotonne.

Für einen sauberen Landkreis 
Würzburg und gesunde Böden: 
Plastik raus aus der Biotonne !

BERGTHEIM | KÜRNACH | ESTENFELD | WÜRZBURG | EIBELSTADT | OCHSENFURT | AUB | RÖTTINGEN | UETTINGEN

Das neue Seniorenzentrum Uettingen

ar
ch

ic
ul
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m

bh

Bewirb dich jetzt.
Wir freuen uns auf dich!
Erfahre mehr unter: 
www.willkommen-im-team.info
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ANZEIGENAus dem RathausAus der Bibliothek

Öffnungszeiten:
Di – Fr 10.00 - 18.00 Uhr
Sa       10.00 - 12.00 Uhr

www.bibliothek-hoechberg.de

Martin-Wilhelm-Str. 2
 Tel. 0931 49707-81 | bibliothek@hoechberg.de

Das gibt es Neues

@bibhoechberg

Events4Kids Events für Erwachsene

immer mittwochs | 10.15 – 11.15 Uhr
BÜCHERBABYS Für Kinder ab 8 Monaten in Begleitung 
ihrer (Groß-)Eltern.
Einfach vorbeikommen! 

immer donnerstags von 10 – 12 Uhr:
E-Sprechstunde mit den Internetsenioren
Unsere Digitallotsen stehen Ihnen bei Problemen mit Ihren di-
gitalen Geräten oder bei Fragen zu eventuellen Anschaffungen 
mit Rat und Tat zur Seite. Einfach vorbeikommen!

AUSSTELLUNG vom 03. - 07.03.
„Frauen im Widerstand gegen den Nationalsozialis-
mus“ kuratiert von ausstellung-leihen.de
Eine Kooperation mit Netzwerk Frauenleben

Nähcafé: Fr, 13.03. | 10 - 12 Uhr
upcyclen – reparieren – verschönern
Herzliche Einladung zum gemeinsamen 
Werkeln mit Nadel und Faden mit Simone 
Frühwald! Gerne können Sie Ihre eigene 
Nähmaschine mitbringen, es stehen aber 
auch zwei Maschinen, sowie eine Grund-
ausstattung zum Nähen bereit. Einfach vor-
beikommen und loslegen!

+ + + V O R S CHAU  A P R I L  + + ++ + + V O R S CHAU  A P R I L  + + +

Lesung von Frauen für Frauen
Di, 03.03. | 19.30 Uhr
Das Paradies ist weiblich von Tanja Raich

Was genau würde sich verändern, wenn tat-
sächlich Frauen unser Leben regeln? Wäre die 
Welt eine gerechtere, liebevollere, bessere? 
In 20 Originalbeiträgen gehen deutschspra-
chige Autor:innen diesen Fragen auf den 
Grund und beleuchten mal literarisch, mal 
essayistisch zahlreiche Lebensbereiche: die 
Familie, den Beruf, die Erziehung, den Jour-
nalismus, aber auch die Namensgebung oder 
die Superheld:innen in Comics.

Wir bitten um Anmeldung! Eintritt: Auf Spendenbasis 
Eine Kooperation mit Netzwerk Frauenleben

 Spielenachmittag
mit der Nachbarschaftshilfe 
Fr, 06.03. | 15 – 17 Uhr

Beim Spielenachmittag der Nachbar-
schaftshilfe können Erwachsene mal 
wieder so richtig „ins Spielen kommen“. 
Probieren Sie mal wieder klassische 
Gesellschaftsspiele aus oder steigen 
Sie am Ratespieletisch mit ein. Die 
Spielleiter Brigitte, Christa und Günter 
freuen sich auf Ihre Teilnahme!
Einfach vorbeikommen! Eine Koope-
ration mit dem Freiwilligenzentrum.

Vorlesen & Basteln
Mo, 09.03. | 15.30 Uhr
„Jim ist gut drauf“ von Suzanne Lang
Jim wacht auf und wundert sich: Er ist ver-
dammt gut drauf und voller Energie! Für 
Nick ist die Sache klar. Jims gute Laune 
muss mit dem beginnenden Frühling zu-
sammenhängen, der packt schließlich alle wie ein Fieber. Jim 
erschrickt: „Frühlingsfieber?! Oh nein!“ Zum Glück haben die 
anderen Tiere Ratschläge: Tief durchatmen, Gurkenscheiben 
auf die Augen legen und entspannen.
Für Kinder ab 4 Jahre in Begleitung eines Erwachse-
nen - mit Anmeldung!

Literatur-Aperitif – Treffpunkt Literatur
Mi, 11.03. | 18 Uhr
zuhören – entspannen - inspirieren lassen
 Lesebegeisterte können sich beim Literatur-Aperitif 
im Lesecafé neue Anregungen holen und sich über 
ihre persönlichen Lieblingsbücher austauschen. 
Die Kurzpräsentationen von zwei – drei Titeln dienen 
als Impuls und laden bei einem Glas Prosecco zu 
gemeinsamem Gespräch über das Gehörte ein. Die 
vorherige Lektüre der Bücher ist nicht notwendig. 
Lassen Sie sich literarisch inspirieren und 
kommen Sie einfach vorbei!

„Wollrausch“ - Stricktreff mit Marita
Do, 26.03. | 15 – 18 Uhr
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Werkeln mit Nadeln 
und Wolle. In geselliger Runde können Sie bei einer Tasse 
Kaffee oder Tee ihr Strick– oder Häkelprojekt beginnen oder 
fortführen. Fachfrau Marita freut sich auf alle Wollfans!
Einfach vorbeikommen! 

Bibliotheksnacht
Fr, 17.04.| 19 – 23 Uhr
Theater - Literatur – Musik  
Zusammen mit dem Freundeskreis der Bibliothek laden wir 
herzlichst zu unserer ersten Bibliotheksnacht ein.
Im wechselnden Programm können Sie Improtheater genießen, 
fetziger Musik lauschen, beim Literatur- und Bibliotheksquiz 
verweilen oder bei einem leckeren Getränk miteinander ins 
Gespräch kommen. Eintritt frei!
Ganz besonders laden wir ALLE, die ein Lieblingsbuch haben, 
zu einer Kurzvorstellung desselben ein. Unter dem Motto „Aus 
dem literarischen Schatzkästchen geplaudert“ freuen wir uns 
über zahlreiche Beiträge. Wer hier mitmachen möchte, bitte 
bis 10.04.2026 melden.
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UNSERE 
RÄDERWECHSELTAGE
DO 26.03.2026
FR  27.03.2026
DO 09.04.2026
FR  10.04.2026
DO 16.04.2026
FR  17.04.2026 TERMIN SICHERN

ZELLINGEN

Hauptsitz: Ehrhardt AG 
Kaltenbronner Weg 2 | 98646 HildburghausenEhrhardt AG | Stützenbergstraße 1 | 97225 Zellingen | 09364 817609 - 0 | www.ah-ehrhardt.com

meine HeizungFenster geputzt. 
Böden gewischt.

Jetzt ist der perfekte Zeitpunkt für Ihre Heizungswartung

www.porzner.com

porzner.shk

0931 / 461234

Hauptstr. 130,   97299 Zell am Main

0931 / 461234

 mein Bad  meine erneuerbaren Energien

Heizung – 
schon dran gedacht?

 

KINDERKLEIDER 
 MARKT 

Günstig einkaufen – 

nachhaltig handeln 

Sonntag, 22. März 2026 
14:00 – 16:00 Uhr 
TG Halle Höchberg 
Jahnstraße 2 

Verkauf von Kinderkleidern, Spielzeug uvm. 

mit Kaffee-, Kuchen- und Getränkeverkauf 

Tischreservierung unter 
Kleidermarkt@tg–hoechberg.de 
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Aus Schulen & Kindergärten

Kindertagesstätte „Haus für Kinder“ Mariä Geburt und Wolkennest | Heldinnen und Helden beim Faschingszug

Mittelschule Höchberg beim Kreisfinale im Schwimmen: 
Solide Leistungen trotz Grippewelle

Mittelschule Höchberg | Schnuppernachmittag Philipp-Melanchthon-Schulzentrum
Tag der offenen Tür 

Ein grauer Himmel und kühle Temperaturen 
konnten der guten Stimmung nichts anha-
ben: Beim Höchberger Faschingszug ver-
wandelten die Kinder und Eltern aus Mariä 
Geburt und Wolkennest die Straßen in ein 
farbenfrohes Meer aus Fantasie und Freude.
Unter dem Motto „Heldinnen und Helden“ 
waren Superheldinnen, Prinzessinnen, Feen 
und viele weitere kreative Gestalten gemein-
sam unterwegs und sorgten für leuchtende 
Kinderaugen entlang der Zugstrecke.
Pünktlich zum Start blieb es trocken – beste 
Voraussetzungen für einen gelungenen Fa-
schingsnachmittag. Für besondere Begeis-
terung sorgten die Süßigkeiten, die von den 
Kindern verteilt wurden. Diese hatte der 
Förderverein großzügig gespendet. Ein herz-
liches Dankeschön dafür!
So bleibt ein rundum schöner Tag voller Ge-
meinschaft, Lachen und Faschingsfreude in 
Erinnerung.
Ein dreifaches Helau – und schon jetzt Vor-
freude auf das nächste Jahr!

Am 19. Januar 2026 fand im Mainlandbad 
Höchberg das Kreisfinale des Wettbewerbs 
„Jugend trainiert für Olympia“ im Schwim-
men statt. Das Teilnehmerfeld war in diesem 
Jahr überschaubar: Für den Landkreis Würz-
burg traten jeweils eine Jungen- und eine 
Mädchenmannschaft in der Wertungsklasse 
4/2 der Mittelschule Höchberg an. Aufgrund 
geringer Meldezahlen in der Stadt Würzburg 
nahm zudem eine Mannschaft von dort als 
Gast am Wettbewerb teil.
Der Wettkampf war stark von der aktuellen 
Grippewelle geprägt. Viele Teams mussten 
kurzfristig umgestellt werden und traten 
sichtlich geschwächt an. Dennoch zeigten 
die Schülerinnen und Schüler großen Einsatz 
und kämpften um jede Sekunde. Dies sorgte 
trotz der schwierigen Rahmenbedingungen 
für eine gute und sportlich faire Atmosphäre 
in der Halle.
Ein besonderer Dank gilt den betreuenden 
Lehrkräften für die sorgfältige Vorberei-
tung der Teams sowie für die Organisation 
vor Ort. Ohne dieses Engagement wäre eine 

Teilnahme am Wettbewerb nicht möglich 
gewesen.
Für die kommenden Jahre bleibt zu hoffen, 
dass die Meldezahlen wieder steigen und 
sich mehr Schulen am Wettbewerb betei-
ligen. In den nächsten Tagen wird sich ent-
scheiden, ob die Leistungen der diesjährigen 
Teams für die Qualifikation zum Bezirksfina-
le ausgereicht haben.

Am Dienstag, den 14. April 2026, laden wir alle Grundschülerinnen und Grundschüler der 4. 
Klassen sowie deren Eltern herzlich zu einem Schnuppernachmittag von 16:00 Uhr bis ca. 
17:30 Uhr ein.
Wir möchten euch kennenlernen, euch durch unser Schulhaus führen und zeigen, was und 
wie wir an der Mittelschule Höchberg lernen. Für Sie, liebe Eltern, gibt es Informationen zu 
unserem Offenen Ganztageskonzept. Außerdem haben Sie Gelegenheit, die Räumlichkeiten 
kennenzulernen und mit den Lehrkräften ins Gespräch zu kommen.
An diesem Tag können Sie bei Bedarf auch direkt einen Antrag auf Aufnahme in das Offene 
Ganztagesangebot ausfüllen.
Sollten Sie den Termin nicht wahrnehmen können, laden Sie bitte den Aufnahmeantrag für 
die Mittelschule Höchberg sowie gegebenenfalls für die OGTS von unserer Homepage (www.
ms-hoechberg.de) herunter und senden Sie uns diesen ausgefüllt und unterschrieben per E-
Mail (sekretariat@ms-hoechberg.de) oder postalisch an:
Mittelschule Höchberg, Rudolf-Harbig-Platz 5, 97204 Höchberg 
Wir freuen uns auf Ihr und euer Kommen! Christopher Strätling und Harald Watzke
Schulleitung Mittelschule Höchberg

Das Philipp-Melanchthon-Schulzentrum, Be-
rufsfachschule für Kinderpflege und Fach-
akademie für Sozialpädagogik lädt am Sams-
tag, 14. März zum Tag der offenen Tür ein. Im 
Zeitraum von 10 bis 15 Uhr können Sie in der 
Neubaustraße 40 in Würzburg das Schulzen-
trum kennen lernen. In der Berufsfachschule 
für Kinderpflege und der Fachakademie für 
Sozialpädagogik präsentieren die Schüler-
Innen und Studierenden ihre Unterrichts-
inhalte und Projektergebnisse. Interessierte 
können sich über die Ausbildung zur Kinder-
pflegerIn bzw. ErzieherIn informieren. Ein 
ansprechendes Rahmenprogram inspirieret 
zum Ausprobieren und Mitmachen.
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Heimat- und Trachtenverein Höchberg e.V. |  Gesellige Spieleabende

AN
ZE

IG
EN

Der Heimat- und Trachtenverein Höchberg lädt auch im Jahr 2026 
wieder zu regelmäßigen geselligen Spieleabenden ein. Etwa ein-
mal im Monat, jeweils freitags ab 19:00 Uhr, öffnet das Vereinsstü-
ble in der Hauptstraße 76 (ehemals Kulturstüble) seine Türen für alle 
Spielfreudigen.
Geplant sind die Spieleabende an folgenden Terminen:
30. Januar, 20. Februar, 17. April, 29. Mai, 26. Juni, 24. Juli, 11. Septem-
ber, 30. Oktober, 20. November sowie am 18. Dezember 2026.
Ziel der Abende ist es, Menschen aller Altersgruppen in gemütlicher 
Atmosphäre zusammenzubringen und die Freude am gemeinsamen 
Spielen zu fördern.
Das Konzept ist bewusst unkompliziert gehalten: Jede und jeder kann 
eigene Spiele mitbringen, um sie gemeinsam mit anderen auszupro-
bieren. Ob Karten-, Brett-, Würfel- oder Geschicklichkeitsspiele – der 
Vielfalt sind keine Grenzen gesetzt. So entsteht bei jedem Treffen 
eine abwechslungsreiche Mischung aus bekannten Klassikern und 
neuen Entdeckungen.
Auch für das leibliche Wohl gilt das Prinzip der Gemeinschaft: Wer 
möchte, kann Getränke oder Knabbereien beisteuern. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich, sodass auch Kurzentschlossene jederzeit 
willkommen sind.
Mit den Spieleabenden möchte der Heimat- und Trachtenverein 
Höchberg einen offenen Treffpunkt schaffen, der Geselligkeit, Aus-
tausch und gemeinsames Erleben in den Mittelpunkt stellt.
Weitere Informationen zu diesen und anderen Veranstaltungen fin-
den Sie auf der Homepage des Vereins unter: 
www.heimat-trachtenverein-hoechberg.de

PHOTOVOLTAIK
KOMPLETTPAKET
17.999 € *
  - 22 x Glas/Glas Module à 475 Watt
- 10 kW Hybridwechselrichter
- 16 kWh Batteriespeicher
- Ersatzstromfähig
- Fullservice der Stadtwerke Würzburg AG

Jetzt Anlage bestellen und zukünftig eigenen Ökostrom auf  
dem Dach produzieren. Infos unter wvv.de/energiefreiheit 

*Voraussetzung ist ein Zählerschrank der die technischen Anschlussbedingungen (TAB) erfüllt. Dies kann vorab 
durch unsere Experten geprüft werden. Gerne sind auch individuelle Anpassungen gegen Mehrpreis möglich

500 €Rabatt für WVV-Energie-kunden/innen
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TGH Hauptverein | TG Höchberg zeichnet erfolgreiche Einzelsportler aus
Jugendsportlerehrung in der Vereinsgaststätte Bastia – Medaillen 
für Engagement, Disziplin und sportlichen Ehrgeiz

In der Vereinsgaststätte Bastia führte die Turngemeinde Höchberg 
ihre traditionelle Jugendsportlerehrung durch. Der Vorstand der TG 
Höchberg – Dietrich Polzin, Stefan Ditterich, Nina Skruzny und Karl 
Kieselbach – ehrte gemeinsam mit Bürgermeister-Stellvertreter Sven 
Winzenhörlein zahlreiche erfolgreiche Nachwuchssportlerinnen und 
-sportler. Die Veranstaltung unterstrich eindrucksvoll den hohen 
Stellenwert der Jugendarbeit im Verein.

Ausgezeichnet wurden ausschließlich Einzelsportlerinnen und Einzel-
sportler. Mannschaften erhalten bei entsprechenden Erfolgen tradi-
tionell einen finanziellen Zuschuss zu ihren Meisterfeiern. Der Fokus 
des Abends lag somit bewusst auf individuellen Leistungen, persön-
lichem Einsatz und sportlicher Weiterentwicklung.

Den Auftakt der Ehrungen bildete Lea Eberle aus der Abteilung Bah-
nengolf. Die Athletin konnte krankheitsbedingt nicht persönlich 
anwesend sein, ihre sportlichen Erfolge sorgten dennoch für be-
sonderen Applaus. Im Jahr 2025 wurde sie Bayerische Vizemeisterin 
im Strokeplay, Deutsche Meisterin im Strokeplay und im Matchplay 
sowie Vize-Europameisterin im Strokeplay. Mit der Berufung in den 
Nationalkader erreichte sie einen weiteren Meilenstein ihrer Kar-
riere und setzte zugleich ein starkes sportliches Zeichen für die TG 
Höchberg.

Im weiteren Verlauf stellten die jeweiligen Abteilungsleitungen die 
Sportlerinnen und Sportler einzeln vor. Neben Platzierungen und Ti-
teln wurden insbesondere Trainingsfleiß, Disziplin und persönliche 
Entwicklung gewürdigt. Jede Ehrung endete mit der Übergabe einer 
Medaille durch Bürgermeister-Stellvertreter Sven Winzenhörlein.

In der Leichtathletik erhielten insgesamt 15 Jugendliche eine 
Auszeichnung:
In der MU10 Benedikt Neustedt, in der MU12 Henry Herzlieb und David 
Bloch. Oskar Stahns (MU14) und Simon Sonntag (MU16) bestätigten 
ihre Leistungen in den älteren Jahrgängen.

Bei den Mädchen wurden in der WU12 Carlotta Sperlich, Marie Neus-
tedt, Maja Steeg, Rosa Fleckenstein und Felina Breidenbach geehrt. 
In der WU14 wurden Maira Jakel, Hanna Bever und Theresa Schmidt 
ausgezeichnet, in der WU16 Lena Bloch und Lena Weißmann.

Für die Abteilung Turnen erhielt Victoria Linhart eine Ehrung für ihre 
konstanten Wettkampfleistungen. Besonders erfolgreich präsentier-
te sich erneut das Kunstradfahren: Charlotte Klingenmaier (U9) ge-
wann jeweils den ersten Platz bei der Bezirks- und Kreismeisterschaft 
sowie beim Nachwuchspokal. Thea Stetzler (U11) belegte Rang drei 
bei der Kreismeisterschaft und qualifizierte sich für die Bayerische 
Meisterschaft. Sarah Paulini (U19) und Vu-Phi Nguyen (U21) sicherten 
sich jeweils die Titel bei Bezirks- und Kreismeisterschaften.

Auch die Abteilungen Judo und Taekwon-Do waren vertreten. In 
Judo wurden Levi Wanitschek, Luna Jordan und Benn G. geehrt, im 
Taekwon-Do Lou Pradella, Franziska Opitz, Aurelia Ziegler und Alina 
Hajdarevic.

In seinem Grußwort schlug Sven Winzenhörlein einen persönlichen 
Bogen: „Ich war in meiner Jugend selbst Turner, heute spiele ich in 
einer Freizeitmannschaft Fußball. Ihr habt bewiesen, dass es sich 
lohnt, wenn man am Ball bleibt.“

Der Vorstand der TG Höchberg bedankte sich abschließend bei allen 
Trainerinnen und Trainern für ihr Engagement und betonte, dass die 
ausgezeichneten Leistungen das Ergebnis kontinuierlicher und ver-
lässlicher Nachwuchsarbeit seien.

Die erfolgreichen Einzelsportlerinnen und Einzelsportler der TG Höchberg werden jedes Jahr vom Vorstand des Vereins und den Abteilungsleitungen geehrt.
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Höchberger Tagespflege | Besuch des Bürgermeisters in der Tagespflege

Verein für ambulante Krankenpflege | Termine „tragbar“ und tragbar zieht alle an

Eine neue Tagespflege soll entstehen? Da gibt es natürlich Fragen! 
Also luden die Gäste der Höchberger Tagespflege kurzerhand den  
1. Bürgermeister Alexander Knahn ein – und dieser folgte der Einla-
dung gerne.
Mit selbstgebackenem Kuchen im Gepäck – wie sich schmunzelnd he-
rausstellte, gebacken von seiner Ehefrau – kam er in die Tagespflege 
und stellte sich den neugierigen Fragen. In gemütlicher Atmosphäre 
erläuterte Alexander Knahn die gemeinsamen Planungen von Ge-
meinde, Investor und der Tagespflege als künftigem Betreiber.
Dabei ging es um ganz praktische Anliegen: Wird es ausreichend Frei-
flächen geben? Wo hält künftig der Fahrdienst? Wo können wir unse-
ren Mittagsschlaf machen? Und wann soll das neue Projekt starten? 
Geduldig und offen beantwortete der Bürgermeister die zahlreichen 
Fragen und nahm sich Zeit für den persönlichen Austausch.
Der Besuch war eine schöne Geste unseres Gemeindeoberhauptes 
und wurde von allen Beteiligten sehr geschätzt. Und eines ist sicher: 
Eine nächste Einladung wird nicht lange auf sich warten lassen.

Getreu diesem Motto trotzte die gut gelaunte tragbar-Faschings-
zug-Truppe Wind und Wetter – bis schließlich auch die Sonne wieder 
schien. Beschwingt und stimmungsvoll bewegte sich die bunte, mit 
Preisschildern „ausgezeichnete“ Schar durch den Zug und verbreite-
te beste Laune am Straßenrand. Auch die Jüngsten hatten ihren Spaß 
und konnten sich am Ende über eine mit Süßigkeiten gefüllte trag-
bar-Tasche freuen.

Die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen nehmen gerne gepflegte Früh-
jahrs- und Sommerkleidung für Damen und Herren sowie Taschen 
und Schuhe entgegen. Angenommen werden nur ausgewählte Stü-
cke, maximal 10 Teile.
Verkauf und Annahme mit Cafeteria:
Freitag, jeweils von 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr
6. März, 10. April und 8. Mai
Samstag, jeweils von 9:00 Uhr bis 14:00 Uhr
7. März, 11. April und 9. Mai
Die Veranstaltungen finden jeweils in den Räumen des ehemaligen 
Kindergartens St. Norbert, Seeweg 27, statt und werden vom Verein 
für ambulante Krankenpflege e.V. durchgeführt. Der Gesamterlös 
kommt der Tagespflege der Sozialstation St. Kilian in Höchberg zu-
gute. Das Team von „tragbar“ bedankt sich für Ihr Interesse sowie 
bei allen Spenderinnen und Spendern und Helferinnen und Helfern 
für die Unterstützung. 
Kontakt: Doris Strauch, Tel. 49844

Neugestaltung & Pflege
Pflasterarbeiten

vinzenz-wuerzburg.de

SERVICE FÜR IHREN

GARTEN

0931 386 58 770

Jetzt bewerben!
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Dr. Herzog & Kollegen Rechtsanwälte

Dr. Claus Bohnenberger
Recht der Kapitalanlage
Bankrecht
Grundstücksrecht
Immobilienrecht
Privates Baurecht
Architektenrecht

Dr. Rüdiger Herzog
auch Fachanwalt für Arbeitsrecht, 
für Handels- und Gesellschaftsrecht
Arbeitsrecht
Kündigungen, Aufhebungsverträge
Abfindungen
Gesellschaftsrecht
Wirtschaftsrecht

Nikolaus Hantke
auch Fachanwalt für Miet- 
und Wohnungseigentumsrecht,
für Bau- und Architektenrecht
Mietrecht, Wohnraummietrecht, Gewerbe-
raummietrecht, Wohnungseigentums-
recht, Privates Baurecht, Grundstücks- 
und Immobilienrecht, Allg. Vertragsrecht

Dr. Stephan Wilms
auch Fachanwalt für Familienrecht
Familienrecht
Allgemeines Zivilrecht

Samantha Appold
Arbeitsrecht
Kündigungen, Arbeitsverträge
Abmahnungen, Abfindungen
Arbeitszeugnisse, Urlaub
Entgelt
Tarifrecht

Dr. Alexander Grün
auch Fachanwalt für Erbrecht, 
für Familienrecht
Erbrecht
Vermögensnachfolge
Familienrecht
Jagdrecht

Mario Aulbach
auch Fachanwalt für Arbeitsrecht, 
für Verkehrsrecht
Arbeitsrecht
Kündigungen, Abmahnungen
Abfindungen, Arbeitszeugnisse
Besonderer Kündigungsschutz
Verkehrsunfälle

Thomas Lenzen
auch Fachanwalt für Verkehrsrecht
Verkehrszivilrecht,
Verkehrsstraf- und OWI-Recht
Verkehrsverwaltungsrecht

Oliver Strebel
Allgemeines Zivilrecht
Arbeitsrecht
Handels- und Gesellschaftsrecht
Wirtschaftsrecht
PKW-Vertragsrecht

Natalia Bolmat
Erbrecht
Eigenhändiges Testament
Auseinandersetzung der Erbschaft
Korrespondenz mit dem Nachlassgericht
Erbschein
Pflichtteilsansprüche
Auskunftsansprüche

Kanzlei Würzburg  
Domstraße 1 · 97070 Würzburg
Telefon 0931 / 32208-0 · Telefax 0931 / 32208-80

Zweigstelle Kitzingen
Wörthstraße 12/14 · 97318 Kitzingen
Telefon 09321 / 267299-0 · Telefax 09321 / 267299-6

Zweigstelle Schweinfurt  
Spitalstraße 15 · 97421 Schweinfurt
Telefon 09721 / 3870930 · Telefax 09721 / 53358817
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Sofort-Mieteinnahmen ohne Zwischenfinanzierung! 
Sichere Miete ohne Risiko durch 25-jährigen
Mietvertrag

Kaufpreis: 174.000,- EUR
Provisionsfrei für Käufer!

SENIORENZENTRUM 
UETTINGEN! INVESTIEREN 
UND VORSORGEN.

Vorbelegungsrecht

bei Eigenbedarf in  

allen Einrichtungen,  

auch für Angehörige. 

Informieren Sie sich jetzt!
Alexander Hupp 
0931 322 41 14 
alexander.hupp@lbs-sued.de

Frühjahrshecke
12. März - 28. März

jeweils Donnerstag, Freitag
und Samstag ab 17 Uhr

Tischreservierungen gerne per Mail
an info@die-weinwerkstatt.de

Weinpaket „Frühling“
ab März vor Ort & im Online-Shop

3x Prosebbo, Secco trocken
3x Rotling feinfruchtig
3x Bacchus feinfruchtig
3x Silvaner trocken

Sebastian Schubert
Röntgenstr. 3a | 97295 Waldbrunn
info@die-weinwerkstatt.de
www.die-weinwerkstatt.de

68,50 €statt75,90 €

Wir freuen
uns

auf Euch!

GmbH & Co. KG

Keesburgstraße 3A, 97074 Würzburg
 09 31/7 96 47- 0, www.elektro-pfeuffer.de

Wir unterstützen Sie bei Ihrem Bauvorhaben!
Von der Planung bis zum Einzug.



25

Aus den Vereinen

Kath. Frauenbund Mariä Geburt | Frauenfasching Kulturscheune Höchberg | Kammermusikkonzert
der Höchberger Jugend-musiziert-PreisträgerPünktlich um 19:11 Uhr ging’s los,

mit Musik vom Ottmar – wie immer grandios.
Doch diesmal erklang ein ganz neuer Ton –

unglaublich: Eine KI übernahm die Moderation!
Gespart wird ja heute überall –

aber auch schon im Fasching und Karneval?
Vom Feiern und Leben hatte sie keinen Schimmer,

doch im Laufe des Abends wurd’s besser – nicht schlimmer.
Und dann gab’s das berühmte Buffet –

gestaunt hätte da so mancher Gourmet!
Natürlich besuchte uns Prinzessin Susanne die Erste – sehr elegant,

mit Gefolge – ganz klar – wir huldigten ihr galant mit Rosen in der Hand.
Die KI war darüber ziemlich baff:

„Eine Prinzessin aus Höchberg – diesem kleinen Kaff?“
Auch für die Ohren gab es tolle Sachen,
Lissy erzählte, was man könnte machen,

wenn einfach die Kleider nicht mehr passen,
die Hose zwickt – und schließlich der Mut sie verlassen.

Am Ende hat sie sich mit ihren Pfunden arrangiert
und sich fortan überhaupt nicht mehr geniert.

Auch der Krack, der Freche, mit dem Pfarrer war wieder dabei –
sie zankten sich über so mancherlei.

Tänze aus Hettstadt und Höchberg mit viel Schwung –
denn Tanzen ist toll, hält fit und jung!

Es war noch so einiges zum Lachen dabei,
und tanzen konnten wir fröhlich und frei.

Allen dienstbaren Geistern vor und hinter der Bühne ein dickes Lob –
ihr alle verrichtet einen wirklich tollen Job!

Am meisten aber sei euch allen gedankt,
die ihr mitgefeiert und ganz viel Freude getankt.

Kommt nächstes Jahr wieder – wir freuen uns schon,
eure gute Laune ist unser Lohn!

HELAU!

Nach dem großen Interesse und der durchweg positiven Resonanz 
im vergangenen Jahr findet auch in diesem Frühjahr wieder ein ge-
meinsames Kammermusikkonzert der Höchberger Nachwuchsmusi-
kerinnen und -musiker statt.

Beim Regionalwettbewerb Jugend musiziert wurden die jungen Ta-
lente erneut mit mehreren ersten Preisen ausgezeichnet und zum 
Landeswettbewerb weitergeleitet. Gemeinsam mit ihren Kammer-
musikpartnern sowie den vier Höchberger Bundespreisträgern der 
vergangenen Jahre präsentieren sie ein abwechslungsreiches Pro-
gramm – überwiegend klassisch, mit teils jazzigen Akzenten.
Auf dem Programm stehen Werke für Klavier solo sowie unterschied-
liche Kammermusikbesetzungen. Die Musikerinnen und Musiker im 
Alter von 10 bis 17 Jahren freuen sich auf ein interessiertes Publikum 
und laden herzlich dazu ein, sie live auf der Bühne zu erleben. In 
der Konzertpause besteht zudem die Möglichkeit zum persönlichen 
Austausch.

Mitwirkende: Pepe und Matteo Bauereisen, Frieda Schumacher und 
Jakob Ziegler (Gitarrenensemble); Valerio Müller, Lotte Beyer, Jona-
than Unsinn und Milena Balling (Streichquartett); Joshua Dotzler, 
Jonas Kraus, Milena Balling, Paul Herborn und Jakob Ziegler (Klavier); 
Felix Balling (Viola)

Ein musikalischer Nachmittag voller Talent, Engagement und Begeis-
terung – herzliche Einladung!

Sonntag, 8. März 2026, um 16:00 Uhr in der Kulturscheune Höchberg 
(Einlass ab 15:45) Eintritt frei – Spenden erbeten

Termine im März: Weltgebetstag der Frauen, Freitag, 6.3., 19 Uhr, 
Bonhoeffer Gemeindehaus; Palmbüschel binden, Freitag, 27.3., 14 Uhr, 
Pfarrheim Mariä Geburt; Kreuzweg zum Käppele, Montag, 30.3., 14 
Uhr, Treffpunkt an der unteren Kreuzwegstation 

TGH Singkreis | Jahreshauptversammlung

Geflügelzüchterverein | Mitgliederversammlung

SPD 60plus Höchberg | Wanderung

Einladung zur Jahreshauptversammlung am Dienstag, 24. März, um 
19:00 Uhr im Sängerzimmer der TGH, Jahnstr. 2.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Verlesen des Protokolls
4. Berichte
	 a) des Abteilungsleiters
	 b) der Kassiererin
	 c) der Revisoren
5. Entlastung der Kassiererin und der Vorstandschaft
6. Neuwahlen
7. Singstundenbetrieb
8. Wünsche, Anträge, Verschiedenes.
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.
Singkreis der TGH

Der GZV lädt zur Mitgliederversammlung am 6. März um 20:00 Uhr 
ins Vereinsheim in der Heidelberger Straße 14 ein.  

Unsere nächste Wanderung ist am 17. März. Treffpunkt am Wald-
sportplatz Höchberg um 14:00 Uhr. Wir machen unseren Schlusshock 
ab 15:00 Uhr im „La Piazza“ bei Isni.
Wolfgang Knorr, Vorsitzender
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SPD Ortsverein Höchberg | „Ansprechbar“ vor Ort und Tombolaerlös gespendet
Unter dem Motto „Ansprechbar“ kamen die Kandidatinnen und Kan-
didaten der SPD für die Gemeinderatswahl 2026 mit Höchberger Bür-
gerinnen und Bürgern ins Gespräch.
Am Marktplatz am 6. Februar sowie vor der Tegut-Filiale in der Wald-
straße am 7. Februar wurden kleine und große Themen diskutiert, die 
Höchberg und die Politik im Allgemeinen betreffen. Bei Kaffee und 
Punsch bot sich in ungezwungener Atmosphäre die Gelegenheit, die 
SPD-Kandidatinnen und -Kandidaten persönlich kennenzulernen und 
sich ein Bild von ihren politischen Schwerpunkten zu machen.
Bürgermeister Alexander Knahn beteiligte sich am 6. Februar an den 
Gesprächen. Am 7. Februar war zudem die SPD-Landratskandidatin 
Katharina Räth als Überraschungsgast vor Ort.
Trotz der kühlen Temperaturen war die Stimmung lebhaft und offen. 
Unabhängig von der jeweiligen politischen Überzeugung wurde viel-
fach betont, wie wichtig es ist, bei der Wahl von seinem Stimmrecht 
Gebrauch zu machen und so an der politischen Willensbildung auf 
kommunaler Ebene mitzuwirken.
 

Tombolaerlös in Höhe von 1.000 € an „Hand in Hand gegen Tay-
Sachs und Sandhoff“ gespendet
Am zweiten Adventswochenende 2025 fand am Sportplatz der Höch-
berger Christkindlesmarkt statt, organisiert von der Marktgemeinde 
Höchberg in Zusammenarbeit mit den Musikfreunden Höchberg und 
dem SPD-Ortsverein. Der SPD-Ortsverein beteiligte sich unter an-
derem mit einer Tombola, die auf große Resonanz stieß – sämtliche 
Lose konnten verkauft werden. Der Gesamterlös in Höhe von 1.000 
€ geht an den Verein „Hand in Hand gegen Tay-Sachs und Sandhoff“.
Die Ziele des Vereins sind: Die Öffentlichkeit über die sehr seltenen 
und schwerwiegenden Erkrankungen zu informieren und zu sensi-
bilisieren, betroffene Familien in Deutschland zusammenzuführen, 
um Austausch und gegenseitige Unterstützung zu ermöglichen, Fa-
milientreffen in Deutschland zu organisieren und an europäischen 
Treffen mitzuwirken, Spenden für die Vereinsarbeit sowie zur Unter-
stützung der Forschung an Tay-Sachs, Morbus Sandhoff und GM1 zu 
sammeln, Informationen über Heilungschancen, Therapien und den 
aktuellen Stand der Forschung bereitzustellen, Forschungsprojekte 
anzustoßen und zu fördern, Ärztinnen, Ärzte und Expertinnen sowie 
Experten zu vernetzen. Diese wichtige Arbeit unterstützen wir sehr 
gerne.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Sponsoren, ohne deren großzü-
gige Unterstützung dieser Erfolg nicht möglich gewesen wäre: Gärt-
nerei Hupp; Getränke Fritze GmbH & Co. KG; Gasthof Goldener Adler; 
Markt Höchberg; Sparkasse Mainfranken; Raiffeisenbank Höchberg; 
Fliesenwelt Eisingen; Brigitte Gärtner; Kauzen Bräu; HAARdesign 
Peter; Haaratelier Scheckenbach; Maxl Bäck; Null Sechs mini; Mainland 
Restaurant; Bäckerei Rösner; WWK-Versicherung Margit Buchert-Mül-
ler; Ruhe und Kraft Sabine Kreiss; Walter Buri; Schömig Ofenbau; Mül-
lers Brillenstudio; Buchhandlung Schöningh, Filiale Höchberg; Würz-
burger Hofbräu GmbH; Wiesen GmbH Elektrotechnische Anlagen; La 
Sina Moda; Karl Billinger GmbH & Co. KG; DM Markt, Filiale Höchberg; 
Bilderstube Höchberg; Minigolf-Verein Höchberg; Bavaria Apotheke; 
Guckenberger GmbH; Barbaras Blumenstube Gerbrunn.
Text: Martin Benthe, Foto: Folker Quack
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Gospelchor Troubadour
Benefizkonzert für „Hand in Hand“

Der Gospelchor Troubadour gibt am Samstag, den 14. März 2026, 
um 17:00 Uhr ein Benefizkonzert zugunsten des Höchberger Vereins 
„Hand in Hand gegen Tay-Sachs und Sandhoff e.V.“. Das Konzert fin-
det in der katholischen Kirche St. Norbert in Höchberg am Hexen-
bruch statt (Seeweg 12, 97204 Höchberg). Der Eintritt ist frei – um 
Spenden wird gebeten.
Der Chor präsentiert ein vielseitiges Programm mit amerikanischen 
Gospels, afrikanischen Spirituals, neuen geistlichen Liedern aus 
Deutschland sowie spanischem und französischem religiösem Lied-
gut. Troubadour gibt regelmäßig Benefizkonzerte für soziale Projek-
te im In- und Ausland – nun auch für „Hand in Hand“.
Mit schwungvollen geistlichen Liedern, mitreißenden Rhythmen und 
bewegenden Texten möchten die Sängerinnen und Sänger ihr Publi-
kum begeistern und zum Mitschwingen einladen.
Wir freuen uns sehr auf diesen musikalischen Abend mit den „Trou-
bis“ und werden die Gelegenheit nutzen, unseren Verein, unsere 
Arbeit und unser Engagement kurz vorzustellen.
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Frühlings
GEFÜHLE

H Ö C H B E R G
G A E R T N E R E I H U P P . D E
0 9 3 1  /  4 0 7 1 4 0

S T A R T E  M I T  U N S  I N  D I E  G A R T E N S A I S O N !

MARTIN WEBER
HAUSTECHNIK
Elektro- & Sanitär Meisterbetrieb  
Lebensqualität rund ums Haus

Merowingerstraße 4
97297 Waldbüttelbrunn
www.weber-martin.de

Ihr Fachpartner aus der Region:

Kostenlose
und unverbindlichen Erstberatung! 
Termin unter      0931 78 409 47, wir freuen uns!

Unabhängigkeit durch Sonnenenergie
                     Photovoltaik und Solarthermie 

Der Umwelt zuliebe oder 
     „einfach“ sparen!

Jetzt umsteigen!
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Aus den Vereinen

AWO Höchberg | Senioren- und Weiberfasching mit stürmischem Besuch
Das erste große Ereignis der Seniorennachmittage war auch in die-
sem Jahr wieder der Seniorenfasching – und der sorgte für beste 
Stimmung. Seit Jahren wird er gemeinsam mit dem Weiberfasching 
gefeiert, und so herrschte im liebevoll geschmückten Seniorenraum 
von Beginn an närrisches Treiben.
Die Seniorinnen und Senioren standen der Dekoration in nichts nach: 
Bunte, teils originelle Kostüme verwandelten den Raum in ein fröh-
liches Faschingsparadies. Für die passende musikalische Begleitung 
sorgte Rolf Schelhorn mit schwungvoller Stimmungs- und Schunkel-
musik – und natürlich wurde kräftig mitgesungen und geschunkelt.
Dann kam der Weiberfasching höchstpersönlich zu Besuch: Die 
Höchberger Hexen stürmten mit Geschrei, Trara und schwingenden 
Besen den Saal. Im Nu verwandelte sich alles in ein wahres Tollhaus. 
Eine ausgelassene Polonaise zog sich zwischen Tischen und Stühlen 
hindurch, begleitet von fröhlichen Faschingsliedern. Zur Belohnung 
gab es für die Hexen Kaffee und Krapfen.
Neu war in diesem Jahr, dass die Hexen Spenden für die Regenbo-
genstation der Universitätsklinik sammelten – eine schöne Geste zu-
gunsten erkrankter Kinder. Im Anschluss begann der Reigen der Büt-
tenrednerinnen und -redner, empfangen mit Narhalla-Marsch und 
kräftigem „Helau!“. Den Auftakt machte Wolfgang Knorr, seit Jahren 
ein gern gesehener Gast. Als gestresster Hausmann zog er humorvoll 
Bilanz: „Man soll den Frauen diese Arbeit überlassen“. 
Adolf Wiesen berichtete augenzwinkernd von den Folgen einer Lie-
besgeschichte, während Karl-Heinz Langner als Kaiser Cäsar in die 
Welt der alten Römer und Ägypter entführte. Rolf Schelhorn zeigte 
zudem über den Beamer Ausschnitte aus der fränkischen Faschings-
sendung, darunter die Altneihauser Feierwehrkapell’n sowie Julchen 
und Mariechen. Durch das abwechslungsreiche Programm führte 
Vorstandsmitglied Hedwig Neumann. Die Krapfen zum Kaffee waren 
– wie immer – frei. Nach dem Abendessen, einer schmackhaften Gu-
laschsuppe, stand noch ein weiterer Höhepunkt an: Doris Albert, seit 
Jahren fester Bestandteil des AWO-Faschings. Mit viel Humor erzählte 
sie von einer Campingfahrt, bei der sich der Wohnwagen selbststän-
dig machte und das Zugfahrzeug überholte – glücklicherweise ohne 
Folgen. Auf einer Messe sollte eigentlich ein Gasgrill gekauft werden, 
doch stattdessen wurde ein neuer Wohnwagen angeschafft. Fazit: 
Einen Gasgrill gibt es bis heute nicht. Die Vorstandschaft bedankte 
sich herzlich bei allen Mitwirkenden. Besonders bemerkenswert: Fast 
alle Akteure stammen aus dem Seniorenkreis der AWO selbst. Es war 
– wie so oft – eine rundum gelungene Veranstaltung der AWO Höch-
berg. Walter Reuß, Schriftführer

Musikfreunde | Jahreshauptversammlung
Die Musikfreunde Höchberg laden herzlich zur Jahreshauptversamm-
lung am Sonntag, den 15. März, um 15:00 Uhr ins Vereinsheim im 
Klinggraben ein. Bereits um 14:00 Uhr wird am alten Friedhof mit 
einem musikalischen Gruß der verstorbenen Mitglieder gedacht. Alle 
Mitglieder sind eingeladen, dieser kleinen Gedenkfeier beizuwohnen.
Tagesordnung
1.	 Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden
2.	 Grußwort des Dirigenten
3.	 Protokoll des Schriftführers
4.	 Bericht der Kassiererin
5.	 Bericht der Revisoren
6.	Entlastung der Vorstandschaft
7.	 Verschiedenes und Anträge
Anträge können beim Vorsitzenden Bernhard Hupp, Am Reele 31 a, 
eingereicht werden. 0931 / 40 90 40, bernhard.hupp@t-online.de
Text: Wolfgang Knorr/Presse- u. Öffentlichkeitsarbeit

weisser-ring.de/digitalegewalt

Wir stärken Opfer!
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HECKENWIRTSCHAFT

LUTZGASSE 6
97276 MARGETSHÖCHHEIM

21. FEBRUAR BIS 22. MÄRZ 2026
MO-DI & DO-SA: AB 17 UHR I SONNTAG: AB 16 UHR
MI RUHETAG                        OHNE RESERVIERUNG 
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Aus den Vereinen

UWG Höchberg | „Auf einen Espresso mit der UWG“ – angenehme Gespräche am Klinggraben

Höchberger Partnerschaftsverein | Besuch an Fasching aus Bastia Umbra

Am 7. Februar lud die UWG Höchberg interessierte Bürgerinnen und 
Bürger auf die Treppen im Klinggraben zu einem italienischen Es-
presso ein. „Das Wetter passte – es blieb zum Glück trocken“, freute 
sich Matthias Halsch von der UWG Höchberg. Als Ideengeber hatte 
er seine Kaffeemaschine den gesamten Samstagvormittag über im 
Dauerbetrieb. „Und ein Riesendankeschön an Michael Billinger, der 
mit dem Stromanschluss für die richtige Spannung sorgte“, ergänzte 
Sebastian Carl augenzwinkernd, der ebenfalls seine Siebträgerma-
schine laufen ließ. „Es ist wirklich ein gutes Zeichen, dass eine ganze 
Reihe Höchberger bewusst zu uns an den Stand kamen, um uns ken-
nenzulernen“, zeigte sich Bastian Münchmeyer zufrieden. Aufgrund 
des großen Zuspruchs war es hilfreich, dass Markus Hirt, Eva Bauer, 
Thomas Amend und Rebecca Carl zusätzlich „Wahlplätzchen“ und 
„Kreuzchen-Kuchen“ bereithielten, um den Austausch zu versüßen.
Wolfgang Kron, ebenfalls Kandidat für den Marktgemeinderat, führ-
te zahlreiche angeregte Gespräche mit den Gästen. „Man nimmt uns 
wahr – und wir hören zu“, resümierte er. Auch René Hennenberg, 
der als Inhaber einer Malerfirma gewohnt ist anzupacken, bewertete 
den direkten Austausch positiv: „Die Leute haben durchaus Dinge auf 
dem Herzen, die wir so gar nicht auf dem Schirm hatten“. 
Sophia Ilg, die bereits dem Marktgemeinderat angehört, verteilte die 
Kurzvorstellungskarten der UWG und zeigte sich beeindruckt von der 
Offenheit der Passanten: „Niemand war abweisend oder zeigte Des-
interesse – unseren Bürgerinnen und Bürgern ist wichtig, dass sie in 
den kommenden sechs Jahren von klar für Höchberg denkenden Per-
sonen vertreten werden“. Auch Bürgermeister Alexander Knahn war 
fast den gesamten Vormittag vor Ort und beantwortete fachkundige 
Nachfragen direkt. „Uns freut es, dass unsere Wählergemeinschaft 
wahrgenommen wird und man uns auch ohne Parteihintergrund als 
kommunalpolitische Gruppe schätzt. Es geht um Personen, nicht um 
Parteien“, äußerte Marktgemeinderat Timo Koppitz abschließend. 
Michael Dill ergänzte: „Besonders wertvoll waren die zahlreichen An-
regungen zur stärkeren Verzahnung von Hexenbruch und Altort, die 
wir gerne aufgreifen werden. Es gilt, kleine Schritte zu gehen, die in 
der Summe unser Höchberg weiter stärken.“

Matthias Halsch und Sebastian Carl 

versorgten den gesamten Samstagvor-

mittag die Bürgerinnen und Bürger mit 

frischem Espresso.

Bürgermeister Alexander Knahn war ebenfalls mehrere Stunden mit am Stand für 

den Austausch mit den Höchbergerinnen und Höchbergern.

Markus Hirt, Wolfgang Kron und Bastian 

Münchmeyer mit bester Beratungs- und 

Zuhörstimmung.

Die „gruppo giovanile“ aus Costano, einem Ortsteil unserer italie-
nischen Partnergemeinde Bastia Umbra, ist berühmt für das jährli-
che „Sagra della porchetta“, ein weit über die Ortsgrenzen hinaus 
bekanntes Volksfest, bei dem neben vielfältigen italienischen Köst-
lichkeiten insbesondere das landesweit bekannte „Porchetta di Cos-
tano“ serviert wird. Traditionell folgte eine Delegation von 13 jungen 
und junggebliebenen Erwachsenen der Einladung des HPV, der Fa-
schingsgilde Helau Krakau, der Musikfreunde und der Handballer, um 
gemeinsam in Höchberg Fasching zu feiern.  Die Gäste wurden am 
Samstagsnachmittag von den Gastfamilien in Empfang genommen. 
Am Sonntag durften die Italiener verkleidet als Superhelden gemein-

sam mit der Faschingsgilde am Würzburger Faschingszug teilnehmen. 
Nach einer kurzen Erholungspause traf man sich wieder abends mit 
der Gilde und vielen Höchbergern in der Diskothek Zauberberg und 
tanzte bis tief in die Nacht hinein. Am Montag luden die Musikfreun-
de Höchberg die italienischen Freunde zu Schaschliktopf und Kuchen 
in das Musikerheim ein. Im Anschluss wurden die mitgebrachte Por-
chetta-Sau in der TG-Halle für den Rosenmontagsball der Handballer 
und den Faschingszug am Dienstag vorbereitet und damit Brötchen 
belegt. Ein besonderes Highlight war das gemeinsame Abendessen 
mit den Gasteltern am Montagabend im ehemaligen Krackennest. 
Beim Rosenmontagsball in der TG-Halle wurde danach gemeinsam 
mit den Handballern und vielen Gästen aus nah und fern in der Co-
mic-Welt des HaRoBa gefeiert. Den krönenden Abschluss fand der 
Besuch am Faschingsdienstag auf dem Höchberger Faschingszug, wo 
unsere Superhelden aus Costano gemeinsam mit dem Bürgermeister 
und vielen Höchberger Vereinen durch die Hauptstraße zogen und 
fröhlich feierten. Eine herzliche Stimmung und große Zufriedenheit 
am Ende ein paar wunderschöner Tage. 
Ein herzliches Dankeschön an die Faschingsgilde Helau Krakau, an die 
Handballer und die Musikfreunde, an Stefan und Andi Seubert vom 
Goldenen Adler, an Werner Lawrenz vom Restaurant Lamm, an Mi-
chael Müller von Müllers Brillenstudio, an Bürgermeister Alex Knahn 
und insbesondere an alle Gasteltern! Costano – Helau!
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Unabhängig. Klar.

Höchberg gemeinsam gestalten – unser Programm 2026

Für Höchberg.
Für MORGEN.

Unsere Liste für die Kommunal-
wahl 2026. Lernen Sie die Men-
schen hinter der UWG kennen: 

www.uwg-hoechberg.de

WEITERE INFOS:
WOHNEN
• Förderung bezahlbaren Wohnraums für 

Einheimische
• Unterstützung von Mehrgenerationen-

modellen
• Umsetzung des bestehenden Nachver-

dichtungsplans
• Aktivierung von Baulücken und Leer-

ständen

SPORT & BEWEGUNG
• Aufbau eines Trimm-dich-Pfads
• Errichtung eines Pumptracks im zentra-

len Ortsgebiet

Verkehr
• Sichere Radwege, z.B. vom Hexenbruch 

bis zur REWE oder am Kapellenweg
• Eindeutige Ausweisung der Parkflächen 

für Pkw und Zweiräder
• Mehr Verkehrssicherheit an der Kreu-

zung Münchener Straße / Würzburger 
Straße / B8/B27 und Einsatz für eine 
Linksabbiegespur auf die B8/B27

• Mehr Querungshilfen für Fußgänger 
und Radfahrende

KLIMA & UMWELT
• Entsiegelung geeigneter Flächen
• Schaffung von mehr natürlichen Ver-

sickerungsflächen
• Ausbau leistungsfähiger E-Mobilitäts-

Ladestationen

LEBENDIGES HÖCHBERG
• Belebung der Hauptstraße als Treff-

punkt
• Glasfaserausbau konsequent vorantrei-

ben

So wählen Sie die UWG Höchberg:
Bei der Kommunalwahl am 08.03.2026:

Liste 6 – UWG Höchberg ankreuzen.

ANZEIGE
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 Timo Koppitz

 Matthias Halsch 

 Julia Münchmeyer

 Carolin Koppitz

 Rebecca Carl

 Bastian Münchmeyer

 Thomas Amend

 Martin Guckenberger

 Michael Dill

 Peter Langhirt

 Sophia Ilg

 Markus Hirt

 Eva Bauer 

 Oliver Frenz

 Xiao Zhang

 Wolfgang Kron

 Ludwig Roos

 Rene Hennenberg

 Magnus Lobenhofer

 Sebastian Carl

1

5

13

9

17

2

6

14

10

18

3

7

15

11

19

4

8

16

12

20

Realschullehrer, 48, 2 Ki., 
verh., Marktgemeinderat

Ing. Maschinenbau, 60
2 Kinder, verh.

HR Managerin, 40
3 Kinder, verh.

Grundschullehrerin, 50
2 Kinder, verh.

selbst. Psychotherapeutin, 
38, 3 Kinder, verh.

Prokurist, 47
3 Kinder, verh.

Akademischer Oberrat
52, 3 Kinder, verh.

HandwerksMst., 68, 3 Ki., 
verh., Marktgemeinderat

Unternehmensentwickler,
 47, 2 Kinder, verh.

Industriemechaniker, 46
2 Kinder, verh.

Produktmanagerin, 31
Marktgemeinderätin

Grundschullehrer, 51
3 Kinder, verh.

Apothekerin, 35
2 Kinder, verh.

Architekt, 52
3 Kinder, verh.

selbst. Rechtsanwalt, 34

Bauingenieur, 47
3 Kinder, verh.

Rentner, 69, 1 Kind, verh.
Mitglied Festausschuss

selbst. Maler & Lackierer, 
41, 3 Kinder, verh.

Prokurist Volksbank, 53
1 Kinder, verh.

Immobiliengutachter, 42
3 Kinder, verh.G
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Premium Brennholz aus 
Spessart & Odenwald

0160 / 9025 7215

ab
75,-€/SRM
10% Neu-

kundenrabatt
Code:

holzhoh10

Technisch getrocknet - Gereinigt,
 frei von Staub, Rinde und Feinanteilen

PREMIERE 10-15 Uhr21. MÄRZ
Sonnleite 8 | 97270 Kist | Tel.: 09306 98455 0 | www.allrad-schmitt.com

Ihr Suzuki Vertragspartner für den Großraum Würzburg

e VITARA eAxle Comfort+ (61 kWh-Batterie). Verbrauchswerte: Energieverbrauch kombiniert: 15,1 kWh/100 
km; CO2-Emissionen kombiniert: 0 g/km; CO2-Klasse: A.

Der Weg ist das Ziel.
SUZUKI e VITARA

Ludwig Behrendt Immobilien GmbH
Telefon: 0931.78012827 Mobil 0172.4773366

info@lbi-gmbh.com www.lbi-gmbh.com

IhrIhr StartStart inin eineeine sorsorgloseglose ZukuZukunftnft imim bestenbesten Lebensalter!Lebensalter!
Barrierefreie Eigentumswohnungen mit
Vorbelegungsrecht – einmaliger Blick auf
Würzburg mit Service-Konzept!
Offene Besichtigung am 7. + 8. März 2026 | 14:00 - 17:00 Uhr

Zeppelinstraße 65 | 97074 Würzburg

Entgiftet unsere 
Kleidung
www.greenpeace.de/detox

gp_detox_95x35_4c_az_fin.indd   1 04.08.16   17:10
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Faschingsgilde „Helau Krakau“ | Kinder- und Jugendsitzung wieder ein voller Erfolg

Aus den Vereinen

Bereits zum neunten Mal fand die Kinder- und Jugendsitzung der Fa-
schingsgilde Höchberg „Helau Krakau“ statt – und sie war erneut ein 
voller Erfolg. Was Isabel Wilhelm, Julia Holder und Tobi Itzbicki hier 
auf die Beine gestellt haben, war einfach phänomenal. Nicht zu ver-
gessen die beiden Moderatorinnen Pauline Wilhelm und Julika Müller, 
die gekonnt und mit viel Charme durch das abwechslungsreiche Pro-
gramm führten.
Mit dabei waren nicht nur die Purzelgarde mit ihrem zehnminütigen 
Schautanz „König der Löwen“, der Jugendmarsch der Jugendgarde 
sowie die Büttenrednerinnen Charlotte Kurz und Emilie Dehn als Vor-
stadtgören und Hannah Nuber als Einhorn. Auch zahlreiche Gäste aus 
dem Landkreis bereicherten die Sitzung mit beeindruckenden Auf-
tritten. Die Faschingsgesellschaft „Pläfelder Läushammel“ aus Unter-
pleichfeld hatte ihr Tanzmariechen Melina Kerler mitgebracht, die 
einen ausgefeilten Tanz mit Eleganz und Akrobatik darbot. Außerdem 
sorgten die „Girlies“ mit viel Schwung für beste Stimmung.
Von der TSG Waldbüttelbrunn präsentierten die Bambinis den „Tanz 
der Elemente“, während die Jugendgarde das Publikum mit ihrem 
Schautanz ins „Candyland“ entführte.
Die Knorrhalla aus Oberdürrbach war gleich mit drei Gruppen ver-
treten: Die Tanzzwerge gingen mit dem „Kleinen Fisch auf Weltreise“, 
die Jugendschautanzgruppe zeigte „Das Geheimnis der Hexenkraft“ 
sowie den Schautanz „Zirkusgefühle – wenn der Moment zur Show 
wird“.
Für die drei Tanzmariechen der KG Giebelstadt/Dachdorf war der 
Auftritt zugleich ihre Premiere. Mit viel Schwung und beeindru-
ckender Akrobatik konnten sie das Publikum überzeugen. Die Schau-
tanzgruppe des TSV Gerchsheim brachte mit „Formel 1 – das große 
Rennen“ zusätzliche Stimmung in den Saal. Unterstützt wurden die 
Akteurinnen und Akteure vom Prinzenpaar Andreas I. und Susanne I., 
die dem Anlass entsprechend in Clownkostümen erschienen waren, 
sowie vom eigens zusammengestellten Misch-Masch-Elferrat.
Das Résumé von Sitzungspräsident Michael Kiesel fiel entsprechend 
begeistert aus: „Wenn ich sehe, was mit dieser Kinder- und Jugend-
sitzung vor neun Jahren auf die Beine gestellt wurde und wie sie Jahr 
für Jahr erfolgreicher wird, dann mache ich mir um den Nachwuchs 
keine Sorgen.“
Text: Wolfgang Knorr, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Bilder: Isi Wilhelm / Heidi Knorr

Organisatoren von links: Julia Holder, 

Tobias Itzbicki, Isi Wilhelm

Moderatorinnen Pauline Wilhelm 

und Julika Müller

Prinzenpaar Andreas I. und Susanne I 

Misch-Masch-Elferrat

Finale
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Bündnis 90/Die Grünen Ortsgruppe
Rückblick auf „Triff die Grünen“

Netzwerk FrauenLeben | 3. Frauenfestival – „Frauen 
im Widerstand gegen den Nationalsozialismus“

Höchberger Tagespflege | Faschingsstimmung

In den vergangenen Wochen gab es mehrere Gelegenheiten, mit uns 
ins Gespräch zu kommen:
Am 19. Januar 2026 im 3hasenstab, am 30. Januar 2026 beim Griechen, 
am 7. Februar 2026 vor dem Tegut sowie zuletzt am 13. Februar 2026 
auf dem Marktplatz.
Die Höchberger Grünen standen dabei gemeinsam mit Landratskan-
didat Sven Winzenhörlein den Bürgerinnen und Bürgern Rede und 
Antwort. Wir haben uns sehr über die zahlreichen Begegnungen, die 
offenen Gespräche, die spannenden Fragen und den persönlichen 
Austausch gefreut. Herzlichen Dank an alle, die vorbeigeschaut, ihre 
Anliegen eingebracht oder einfach Interesse gezeigt haben – genau 
davon lebt unsere politische Arbeit vor Ort.
 
Grüner Stammtisch
Unser „Grüner Stammtisch“ geht in die nächste Runde. Wir freuen 
uns auf einen lebendigen und inspirierenden Abend!
Montag, 16. März 2026, um 19:30 Uhr
Hotel Lamm, Hauptstraße
Eingeladen sind alle, die…
… neugierig sind und einfach einmal reinschnuppern möchten,
… Lust haben, über grüne Ideen zu diskutieren,
… ihre Gedanken und Wünsche für Höchberg einbringen wollen,
… einen lockeren Abend in netter Gesellschaft verbringen möchten,
… etwas anstoßen und bewegen wollen – ganz unkompliziert, auch 
ohne Parteimitgliedschaft.
Kommen Sie vorbei – wir freuen uns auf Sie!
 
Kontakt & Unterstützung
Sie möchten unsere Arbeit unterstützen – mit Zeit, Ideen oder auch 
finanziell? Sie haben Anregungen, Fragen, Kritik oder Lob?
Dann schreiben Sie uns gern an:
info@gruene-hoechberg.de
Auf Wunsch nehmen wir Sie in unseren anonymisierten Verteiler auf, 
damit Sie regelmäßig Informationen zu unseren Aktionen, Terminen 
und Themen in Höchberg erhalten.
Selbstverständlich gehen wir verantwortungsvoll und vertraulich mit 
Ihren Daten um. Vielen Dank für Ihr Interesse und Ihre Unterstützung

Die Ausstellung in der Bibliothek Höchberg 
stellt achtzehn Frauen vor, die jüdischen Bür-
gerinnen und Bürgern halfen, gefälschte 
Papiere organisierten, Widerstandsaktionen 
unterstützten oder Schriften verbreiteten. Sie 
zeigt bekannte und weniger bekannte Frau-
en aus unterschiedlichen sozialen und politi-
schen Hintergründen und verdeutlicht die Vielfalt des Widerstands 
sowie seine Bedeutung bis heute.
Die Ausstellung ist noch bis zum 14. März 2026 während der Öff-
nungszeiten der Bibliothek zu sehen.
 
„Treffchen mit Käffchen“ – Frühstückscafé
Am Sonntag, den 8. März, um 10:00 Uhr
AWO-Haus, Winterleitenweg 2, Höchberg
Ein gemütlicher Vormittag mit Gesprächen und kulinarischen Ange-
boten. Teilnahme gegen Spende.
Anmeldung erforderlich unter netzwerkfrauenleben@posteo.de 
 
„Mit Gott Pause machen“ – ein christlicher Impuls am Abend
Herzliche Einladung zu einem besonderen Abend zum Innehalten, 
Auftanken und Begegnen: Die Gottesdienstbeauftragten Susanne 
Cimander und Nina Haagen-Hirt laden am Mittwoch, den 25. März 
2026, um 20:00 Uhr zu einem christlichen Impuls von Frauen für Frau-
en in die Kirche St. Norbert ein.
Unter dem Thema „Mal Zeit für meinen Glauben haben“ möchten wir 
gemeinsam zur Ruhe kommen, neue Gedanken mitnehmen und uns 
inspirieren lassen. Musikalisch wird der Abend von Yannik Groß ge-
staltet und bereichert.
Im Anschluss besteht bei einem Getränk die Möglichkeit zum persön-
lichen Austausch in entspannter Atmosphäre. Eingeladen sind alle 
Frauen – unabhängig von ihrer Konfession.
 
Ihr wollt uns unterstützen?
Über unsere WhatsApp-Community halten wir euch jederzeit gerne 
auf dem Laufenden. Meldet euch einfach bei Susanne Cimander 
unter 0151 107 520 25, wenn ihr Teil der Community werden möchtet.

Aus den Vereinen

Ein Narr, wer nicht dabei ist! So könnte man die ausgelassene Fa-
schings-Stimmung in der Höchberger Tagespflege bezeichnen. Bunte 
Hüte, schräge Verkleidungen, Faschings-Schlager, Büttenreden und 
„Ausgezogene“ bereicherten den, sowieso schon abwechslungsrei-
chen, Alltag in der Tagespflege. Höhepunkt ist, wie jedes Jahr, und 
dafür ein herzliches Vergelt’s Gott, der Besuch des Elferrats der Fa-
schingsgilde Helau Krakau. Dorfbüttel und Sitzungspräsident Michael 
Kiesel reimte das Grußwort und empfiehl das Prinzenpaar Prinzessin 
Susanne I. und Prinz Andreas I. Anschließend wurde noch gemein-
sam gesungen, bevor die Abordnung auszog. Und am Rosenmontag 
(leider nach Redaktionsschluss für diese Ausgabe) besuchten die Kin-
der der Kindertagespflege Ilona Roppelt „ihre Omis und Opis“ am 
Hexenbruch. Höchberg Helau!
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Grüne HöchbergGrüne Höchberg
Höchberg gemeinsam gestalten   - 

Unser Programm für die Kommunalwahl 2026
Höchberg gemeinsam gestalten   - 

Unser Programm für die Kommunalwahl 2026

Unser Wahlprogramm für  Höchbergs Zukunft
https://gruene-wuerzburg-land.de/ 

MOBILITÄT NEU DENKEN 
klimafreundlich, gerecht, sicher und bezahlbar

WOHNEN, ARBEITEN, WIRTSCHAFTEN 
lokal verankert, modern, nachhaltig und fair

Deshalb am 08. März:
GRÜN wählen.

KLIMA & NATUR
Höchberg als Schwammstadt - Klimaschutz und Klimaanpassung

gemeinsam denken und unsere Lebensgrundlage sichern

DIGITALISIERUNG & TRANSPARENZ - NAHBAR & OFFEN
nahbar, offen und verständlich - Erleichterung für den Alltag

GESELLSCHAFT & SOZIALES
niemand bleibt zurück - vielfältig, inklusiv und solidarisch

 HÖCHBERG LEBENDIG GESTALTEN
sozial, wirtschaftlich und kulturell

Wir für Grün. Wir für Höchberg.

BEGEGNUNG & MITEINANDER  STÄRKEN
für eine starke, solidarische Gemeinschaft

GESUNDHEIT & LEBENSQUALITÄT
für ein sauberes und lebenswertes Umfeld - kein Privileg, sondern Grundrecht
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Die Aktion sollte bewusst ein positives Zeichen setzen: Wertschät-
zung zeigen, ins Gespräch kommen und ein Lächeln schenken. Die 
Beschenkten nahmen die Blumen mit sichtlicher Freude entgegen, 
viele nutzten die Gelegenheit zu einem persönlichen Austausch. Die 
Gesprächsthemen reichten von kommunalen Anliegen über aktuelle 
Projekte bis hin zu Rückmeldungen aus dem Alltag in Höchberg.

CSU Ortsgruppe Höchberg | Es geht um die Wurst

Aus den Vereinen

Unter diesem Motto lud der CSU-Ortsverband Höchberg am 31. Ja-
nuar auf den Höchberger Marktplatz zu einer Weißwurst mit Breze 
ein. Dabei bot sich eine gute Gelegenheit, die Kandidatinnen und 
Kandidaten der CSU persönlich kennenzulernen. Auch die amtieren-
den Marktgemeinderäte standen für Fragen zu aktuellen Themen zur 
Verfügung.
Trotz kühler Witterung nutzten zahlreiche Höchbergerinnen und 
Höchberger die Möglichkeit, eine leckere und garantiert frische 
Weißwurst – produziert von der nur wenige Meter entfernten Metz-
gerei – zu genießen.

Die insgesamt 60 Weißwürste waren bis 12:00 Uhr vollständig ver-
zehrt. In entspannter Atmosphäre ergaben sich viele interessante 
Gespräche, und die Besucherinnen und Besucher konnten sich um-
fassend über kommunalpolitische Themen informieren.
 
200 Blumen zum Valentinstag
Mit einer herzlichen Geste überraschte der CSU-Ortsverband Höch-
berg am Valentinstag zahlreiche Bürgerinnen und Bürger. Am Info-
stand auf dem Marktplatz verteilten die Kandidatinnen und Kandi-
daten 200 Blumen – ein farbenfrohes Dankeschön an alle, die den 
winterlichen Samstagvormittag für einen Spaziergang oder Einkauf 
nutzten.

Trotz niedriger Temperaturen herrschte am Stand eine lebhafte und 
freundliche Atmosphäre. Besonders ältere Bürgerinnen freuten sich 
über die Aufmerksamkeit, aber auch viele jüngere Frauen und Fami-
lien blieben stehen.
Für den CSU-Ortsverband Höchberg ist eine solche Aktion mehr als 
ein symbolischer Gruß – sie dient vor allem dazu, mit den Menschen 
vor Ort im Gespräch zu bleiben und zuzuhören, was sie bewegt.
Fotos: Marc Behl
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Spendenkonto
Bank für Sozialwirtschaft 
IBAN DE13 7002 0500 0008 8555 04

             Vielen Dank!  www.gemeinsam-stark.social
Jetzt mitmachen!

Für Mütter. Und Väter.  
 Und Pflegende.

#gemeinsamstark
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Faschingsgilde „Helau Krakau“ | Spendenübergabe bei der 1. Prunksitzung

Frauentreff St. Norbert | Heiteres Krapfen-Essen an Weiberfasching

Aus den Vereinen

Sparkasse Mainfranken, Zweigstelle Höchberg, würdigt erneut er-
folgreiche Jugendarbeit der Faschingsgilde mit einer Spende
Seit vielen Jahren leisten die Verantwortlichen der Faschingsgilde 
„Helau Krakau“ engagierte und kontinuierliche Jugendarbeit. Von 
der Purzelgarde über Jugendgarde und Rote Garde bis hin zu Junio-
renschautanz, Ü15-Showtanz und Blauer Garde (Ü15) stehen insge-
samt rund 85 Kinder und Jugendliche im Alter von vier Jahren bis ins 
junge Erwachsenenalter auf der Bühne.
Ein Trainerinnenteam von etwa zwölf Personen sowie mehrere Be-
treuerinnen – die selbst in den Garden getanzt haben oder noch aktiv 
sind – beginnen bereits im April mit dem Training für die kommende 
Session. Der zeitliche und organisatorische Aufwand ist beträchtlich, 
wird jedoch mit großer Leidenschaft getragen.
Dieses Engagement würdigte die Zweigstelle Höchberg der Sparkas-
se Mainfranken Würzburg auch in diesem Jahr mit einer Geldspende. 
Die Vertreterinnen und Vertreter der Filiale waren jedoch nicht nur 
zur symbolischen Scheckübergabe erschienen, sondern feierten mit 
nahezu der gesamten Belegschaft stimmungsvoll die Prunksitzung 
mit.
Die Ausstattung der Garden und Showtanzgruppen stellt einen er-
heblichen Kostenfaktor dar. Umso dankbarer zeigte sich die Gilde für 
die Unterstützung. Sitzungspräsident Michael Kiesel betonte gemein-
sam mit den Senatorenbetreuern Martin Hupp und Hans-Georg Be-
cker, Garden-Betreuerin Julia Nickel sowie Schatzmeisterin Karolina 
Schweikert, wie wichtig solche Spenden für die nachhaltige Vereins-
arbeit sind.

Die Faschingsgilde „Helau Krakau“ bestreitet ihre vier Prunksitzun-
gen traditionell ausschließlich mit eigenen Akteurinnen und Akteuren 
– ein Konzept, das nur durch eine verlässliche und gut strukturierte 
Nachwuchsarbeit möglich ist. Neben dem regelmäßigen Training 
werden die Kinder und Jugendlichen auch über das Jahr hinweg durch 
gemeinsame Aktivitäten und Ausflüge begleitet.
Dass dies auch künftig so bleiben soll, darüber sind sich die Verant-
wortlichen einig. „Eine erfolgreiche Jugendarbeit ist eine Investition 
in die Zukunft“, unterstrich Sitzungspräsident Michael Kiesel bei der 
Schecküberreichung.
Text: Wolfgang Knorr, Bild: Matthias Ernst

Zahlreiche Frauen waren der Einladung des 
Frauentreffs St. Norbert zum Krapfen-Essen 
gefolgt. Im bunt geschmückten Gemein-
schaftsraum des Jugendheims St. Norbert am 
Hexenbruch verbrachten sie einen schönen 
und fröhlichen Nachmittag bei Krapfen und 
Kaffee, angeregten Gesprächen sowie heite-
ren Geschichten. Mit einem Glas Sekt wurde 
zudem auf den Weiberfasching angestoßen.
Das inzwischen schon traditionelle Treffen 
bereitete allen Teilnehmerinnen viel Freude.

Nächste Termine des Frauentreffs:
•	Mitgliederversammlung am Donnerstag, 

12. März 2026, um 18:30 Uhr
•	Frauenstammtisch: jeden dritten Dienstag 

im Monat von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr im 
Café Kiliansbäck, Rudolf-Harbig-Platz 1, am 
Hexenbruch

 

Frauen-Stammtisch am Hexenbruch
Verschiedene Frauen unterschiedlichen Alters laden am Dienstag, 17. März 2026, um 15:00 
Uhr zum Frauen-Stammtisch ins Café KiliansBäck im tegut am Hexenbruch, Rudolf-Harbig-
Platz 1, ein. Jede Frau ist herzlich willkommen! Beim Stammtisch geht es ums Kennenlernen, 
Plaudern und Austauschen bei einer Tasse Kaffee oder Tee und einem Stück Kuchen. Das Tref-
fen bietet die Möglichkeit, sich in unbeschwerter Atmosphäre zu begegnen, ins Gespräch zu 
kommen und neue Kontakte zu knüpfen. Der Frauen-Stammtisch findet regelmäßig jeden 
dritten Dienstag im Monat von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr statt.

Coole Sache!
KLIMA-

ANLAGEN

Heißer Tipp!
WÄRME-
PUMPEN

Strom drauf!
ELEKTRO

Full Power!
PHOTO-
VOLTAIK

BUSCH Elektrotechnik • 97274 Leinach • Telefon 093 64 / 8 12 54 40 • www.busch-elektrotechnik.de

Busch Anzeige 188x45.indd   1Busch Anzeige 188x45.indd   1 14.10.25   13:3014.10.25   13:30
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 Geschenkspende jetzt! 
Tel. 07732 9995-0

www.duh.de/spenden/geschenk
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Dancing Crows | Großes Interesse am Infoabend
Freudige Gesichter sah man bei der Vorstandschaft und den Traine-
rinnen der Dancing Crows Höchberg beim zweiten Infoabend des 
Vereins. Dazu hatten die Verantwortlichen am 20. Januar 2026 ein-
geladen – 32 Interessierte folgten dem Aufruf.
Nach einer kurzen Begrüßung gaben die Trainerinnen Julia und Ale-
xandra Holder einen Einblick in den Line Dance. Sie erläuterten das 
Trainingskonzept, die Struktur der Trainingsgruppen sowie den Ab-
lauf der Übungsstunden und beantworteten die Fragen der Gäste 
ausführlich. Im Anschluss stellte die 1. Vorsitzende Margit Buchert-
Müller die bisherige Geschichte des Vereins vor und informierte über 
Vereinsführung und Mitgliedschaft. Außerdem berichtete sie über 
verschiedene Vereinsaktivitäten und Veranstaltungen wie das Som-
merfest, den zweitägigen Ausflug in die Westernstadt Pullman City 
sowie die Beteiligung an Gemeindefesten, etwa beim Tanz um den 
Maibaum oder beim Marktfest.
Besondere Erwähnung fand der Country-Abend, der in diesem 
Jahr bereits zum vierten Mal stattfindet – am 11. April 2026 in der 
TGH-Turnhalle.
Im Mittelpunkt aller Vereinsaktivitäten stehen jedoch stets der Spaß 
am Tanzen und das gemeinsame Wohlfühlen. Natürlich durfte auch 
ein praktischer Teil nicht fehlen: Zum Abschluss studierten die bei-
den Trainerinnen mit den Gästen gemeinsam den Tanz „Achy Breaky 
Heart“ ein. Am Ende des Abends gingen viele mit strahlenden Ge-
sichtern nach Hause – und kündigten an, beim nächsten Training zum 
Schnuppern wieder dabei zu sein.
Text: Thomas Müller

Interessierte Besucherinnen und Besucher beim Infoabend der Dancing Crows.

Foto: Christina Barcan

BUND Naturschutz OG | Mitgliederversammlung
Der BUND Naturschutz in Bayern e.V., Ortsgruppe Höchberg, lädt 
herzlich zu einer ordentlichen Mitgliederversammlung gemäß § 11 
Abs. 6 und 8 der BN-Satzung ein am Donnerstag, 16. April 2026, um 
19:00 Uhr, im Haus der Vereine, Vereinszimmer, Winterleitenweg 2, 
97204 Höchberg.
Tagesordnung:
1.	 Eröffnung durch den 1. Vorsitzenden mit Feststellung der ord-

nungsgemäßen Ladung (Frist) und der Beschlussfähigkeit
2.	 Beschluss über die Tagesordnung (ggf. Ergänzungen/Änderungen)
3.	 Tätigkeitsbericht des Vorstandes mit Aussprache
4.	 Kassenbericht
5.	 Bericht des Kassenprüfers mit Entlastung des Vorstandes
6.	Wahl eines Wahlausschusses gemäß § 14 Abs. 2 der BN-Satzung
7.	 Neuwahl des Ortsgruppenvorstandes gemäß § 11 Abs. 2 der BN-

Satzung unter Leitung der Kreisgruppe
8.	 Wahl der Kassenprüfer
9.	 Aussprache mit der 1. Vorsitzenden der BN-Kreisgruppe Würzburg, 

Frau Andrea Angenvoort-Baier
10.	Anträge und Verschiedenes
Vorsitzender: Martin Imhof
Tel.: 0931 405811, hoechberg@bund-naturschutz.de

Trendige Designtasche:

„ Antibes“

www.tres-jolie-melanie-b.de

Entdeckt m
eine neuen Kreationen

Kunsthandwerksmärkte
“Unikat sucht Liebhaber“ 

• Kloster Bronnbach Wertheim 14. /15. März 2026
• Regio-Museum Seligenstadt 11./12. April 2026 

ANZEIGEN
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TG Höchberg Fußball e.V. | Mobiler Verkaufswagen
– Teilnahme am Spendenprojekt der WVV

Wolfgang Knös von der TG Höchberg Fußball 
e.V. vom DFB in Rimpar ausgezeichnet

Die TG Höchberg Fußball nimmt an einer Projektaktion der WVV teil, 
um die Anschaffung eines mobilen Verkaufswagens zu realisieren.
Geplant ist der Kauf eines modernen Verkaufswagens, um die Ver-
pflegung bei Heimspielen, Turnieren und Vereinsveranstaltungen 
nachhaltig und zukunftssicher zu gestalten.

Ziele des Projekts sind:
•	 die Versorgung von Spielerinnen und Spielern, Zuschauerinnen 

und Zuschauern sowie Gästen deutlich zu verbessern,
•	 hygienische und rechtssichere Standards dauerhaft einzuhalten,
•	 zusätzliche Einnahmen für den Trainings- und Spielbetrieb – ins-

besondere für die Jugendförderung – zu erwirtschaften,
•	 bei Veranstaltungen flexibler und unabhängiger agieren zu 

können,
•	 die Versorgungssituation trotz der unterschiedlichen Lage von 

Haupt- und Nebenplatz effizient und unkompliziert zu gestalten.
Mit dem mobilen Verkaufswagen möchte die TG Höchberg ihre Inf-
rastruktur modernisieren und zugleich die Rahmenbedingungen für 
den Vereins- und Spielbetrieb nachhaltig stärken.

Daher bitten wir um Ihre Unterstützung bei unserer Verkaufsaktion 
unter:

https://www.zusammenfuermainfranken.de/project/
anschaffung-eines-verkaufswagens-fuer-die-tg-hoechberg-
fussball/

Oder sprechen Sie uns gerne auch 
persönlich an.

Wenn von jahrzehntelangem Engagement, Leidenschaft und echter 
Vereinsverbundenheit die Rede ist, fällt bei der TG Höchberg unwei-
gerlich der Name Wolfgang Knös.

Seine beeindruckende Laufbahn begann 1988 mit der Übernahme der 
U11-Junioren. Über mehr als 25 Jahre hinweg prägte er Generationen 
junger Fußballerinnen und Fußballer – mit Geduld, Fachkompetenz 
und einem großen Herz für die Nachwuchsarbeit.

Besonders stolz darf Wolfgang darauf sein, dass aus seiner enga-
gierten Jugendarbeit auch Talente hervorgingen, die den Sprung in 
den Profifußball schafften – allen voran Lena Lotzen, ehemalige Na-
tionalspielerin und heutige Trainerin im DFB-Ausbildungsstab unter 
der Leitung von Hannes Wolf. Ein eindrucksvolles Beispiel dafür, wie 
nachhaltige und kontinuierliche Nachwuchsarbeit Früchte tragen 
kann.

Mit dem Ende seiner Trainertätigkeit im Jahr 2013 war sein Einsatz für 
den Verein jedoch keineswegs beendet – im Gegenteil: Bis heute ist 
Wolfgang eine verlässliche Stütze der Fußballabteilung.

Sein Herz schlägt weiterhin für die Vereinsjugend. Er hat stets ein of-
fenes Ohr für die jungen Mannschaften und zeigt seine Verbunden-
heit jedes Jahr aufs Neue, indem er den Spielball für das erste Heim-
spiel der 1. Mannschaft spendet – eine schöne Tradition, die seine 
Liebe zum Verein und zum Fußball symbolisiert.

Lieber Wolfgang, mit deinem jahrzehntelangen Einsatz bist du ein 
echtes Vorbild. Die TG Höchberg ist stolz, dich in ihren Reihen zu 
haben.

Herzlichen Dank für dein außergewöhnliches Engagement und deine 
langjährige Treue zum Verein.

TG Höchberg Fußball e.V. | Tolle Erfolge unserer Junioren bei hochklassig besetzten Hallenturnieren
Unsere U8-Junioren erreichten beim top-besetzten Hallenturnier des SSV Kitzingen einen hervorragenden 3. Platz. Mit viel Spielfreude, Ein-
satz und Teamgeist begeisterten die Kinder Eltern, Zuschauerinnen und Zuschauer sowie ihre Trainer. Der Spaß am Fußball war in jeder Partie 
deutlich spürbar. Noch einen Schritt weiter gingen unsere U12-Junioren: Sie gewannen das U13-Turnier des SSV Kitzingen in ihrer Altersklasse 
und setzten sich gegen starke Konkurrenz durch. Die Freude über diesen Erfolg war bei Fans, Trainern und Spielern gleichermaßen groß.
Wir sind stolz auf euch und sagen: Macht weiter so, Jungs!
 

Aus den Vereinen



43

Umfrage: Scannen Sie den QR-Code 
und nehmen Sie an unserer Umfrage teil. Ihre Meinung ist uns wichtig, 
denn wir möchten wissen, was die Menschen in Höchberg bewegt.

Markus Trunk, 39 Dipl.-Ing. (FH) 
Technischer Aufsichtsbeamter, 
Marktgemeinderat; Fraktionsvorsitzender

Karl Kieselbach, 63
Handelsvertreter, Marktgemeinderat

Roman Klopf, 47 Dipl.-Ing. (FH) 
Technischer Beamter

Alexander Stadler, 43
Dipl.-Verwaltungsw. (FH)
Berufsfeuerwehrmann

Listenplatz 1 Listenplatz 2 Listenplatz 3 Listenplatz 4

Christian Scheder, 40
Berufsfeuerwehrmann, 
European Tree Technician

Anna Kieselbach, 23
Studentin

Sebastian Hupp, 34
Kunststoff technologe

Colette Dust, 59
Verwaltungsangestellte

Listenplatz 5 Listenplatz 6 Listenplatz 7 Listenplatz 8

Julian Ruf, 38
Industriemechaniker

Verena Endres, 36
Medizinische Fachangestellte

Udo Friedrich, 60
Fachlehrer für Brand- & 
Katastrophenschutz

Rebecca Mödl, 23
Erzieherin

Listenplatz 9 Listenplatz 10 Listenplatz 11 Listenplatz 12

Dominik Schneider, 31
Bankkaufmann

Inge Trunk, 66
Rentnerin

Jürgen Endres, 70
Rentner

Monika Hemmerich, 60
Friseurmeisterin

Listenplatz 13 Listenplatz 14 Listenplatz 15 Listenplatz 16

Moritz Otto, 24
Technischer Zeichner

Gabriela Hammer
Rentnerin

Heidi Ries, 65
Pfl egefachkraft

Judit Wiedl, 55
Einzelhandelskauff rau

Listenplatz 17 Listenplatz 18 Listenplatz 19 Listenplatz 20

HÖCHBERGER 
MITTE

LISTE 7
FREIE WÄHLER – HÖCHBERGER MITTE 
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Annastraße 16
97072 Würzburg 

T: 0931-13087
mail@bestattungen-abschied.de 
www.bestattungen-abschied.de

Bestattermeisterin Alexandra Geist
seit 1963

24 Std. Bereitschaftsdienst 
- Bestattungsvorsorge / Deutsche Treuhand 
- Alle Bestattungsarten, Erd- und Feuerbestattung,

Baum- und Seebestattung
- Tätig auf allen Friedhöfen
- Eigene Grab- und Baggertätigkeiten
- Parkplätze im Hof 

Sprechen Sie uns gerne an! 
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Hier � nden Sie eine große Vielfalt
an modernen Grabmalen und 
außergewöhnlichen Natursteinen.
Für eine einfühlsame Beratung 
nehmen wir uns gerne für Sie Zeit:
Tel. (09 31) 54 8 52

NEU: In Würzburg, Annastraße 14 

L e h r i t t e r - H o f m a n ng r a b m a l - z e n t r u m . d e

   97204 Höchberg
   Heidelberger Str. 17 
   Tel.: 0931/48932
   www.guckenberger.de
   mail@guckenberger.de

Ihr zuverlässiger
Partner für:

Sanitäre 
Installation

Komplett 
Badsanierung

Heizung

Lüftung
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Höchberger Faschingshexen machen die Hauptstraße am Altweiberfasching unsicher
Auch in diesem Jahr trafen sich die Höch-
berger Faschingshexen traditionsgemäß 
am Morgen des „unsinnigen“ Donnerstags 
– dem Altweiberfasching – im Keller der 
Familie Guckenberger. Dort wurde gemein-
sam gefrühstückt, sich kostümiert und die 
letzten Vorbereitungen getroffen, bevor es 
hinausging, um das närrische „Unwesen“ zu 
treiben.

Ausgerüstet mit Besen, einer „Schese“ 
und reichlich guter Laune – untermalt von 
schwungvoller Musik – starteten die Hexen 
ihr Faschingstreiben auf dem Marktplatz. Mit 
einem traditionellen Tanz eröffneten sie of-
fiziell den Tag, bevor es entlang der Haupt-
straße weiterging. Dabei blieb so manche 
Krawatte nicht unversehrt und wechselte 
kurzerhand den Besitzer.

Zur Mittagszeit stürmten die Hexen das Rat-
haus. Dort wurden sie vom 1. Bürgermeister 
Alexander Knahn und seinem Team herzlich 
empfangen. Um weiteres „Besengeschader“ 
zu verhindern, lenkte man die närrische 
Schar mit einem Glas Sekt und leckeren Klei-
nigkeiten erfolgreich ab. 

Höchberger Faschingshexen werden vom 1. Bürgermeister Alexander Knahn und seinem Rathausteam 

empfangen.

<< Höchberger Faschingshexen besuchen die Firma 

Guckenberger Haustechnik. 

Bilder: Gerda Rausch

Bewegung, gesunde Ernährung, 
geistige Fitness und medizinische 
Vorsorge – lesen Sie, wie Sie Ihr 
Alzheimer-Risiko senken können. 
Bestellen Sie den  
kostenfreien Ratgeber! 
www.alzheimer-forschung.de/av

Kreuzstraße 34 · 40210 Düsseldorf

0800-200 400 1 
(gebührenfrei)

AV
8

Alzheimer
vorbeugen

Bis in die Nachmittagsstunden arbeiteten die 
Hexen ihre Besucherliste ab, ehe sie schließ-
lich in der Vinothek 3hasenstab landeten. 
Dort ließ man den Tag gemütlich ausklingen 
– und stellte die Besen wohlbehalten wieder 
in die Besenkammer.

Die Höchberger Faschingshexen bedanken 
sich herzlich beim gesamten Team des Rat-
hauses, der Bilderstube, der Firma Gucken-
berger, der Metzgerei Deppisch, der AWO 
Seniorenbetreuung, der Firma Brillen Müller, 
dem Team der Sparkasse Mainfranken – Be-
ratungsCenter Höchberg, der Pizzeria La Pi-
azza sowie der Vinothek 3hasenstab für die 
großzügigen Spenden und die freundliche 
Bewirtung.

Auch in diesem Jahr verzichteten die Hexen 
bewusst auf persönliche Geschenke und 
baten stattdessen um Geldspenden. Dabei 
kamen insgesamt 500 Euro zusammen, die 
der Station Regenbogen der Universitätskli-
nik Würzburg zugutekommen.

Helau – und bis zum nächsten närrischen 
Treiben!

Text: Thomas Müller
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Pfarreiengemeinschaft Mariä Geburt und St. Norbert
Pfarrbüro Mariä Geburt (MG)
Herrenweg 5 · 97204 Höchberg
Telefon: 0931 48822, Fax: 0931 40480339
mariae-geburt.hoechberg@bistum-wuerzburg.de
Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch und Donnerstag, 
9:00–11:30 Uhr

Pfarrbüro St. Norbert (SN)
Seeweg 27 · 97204 Höchberg
Telefon: 0931 49015, Fax: 0931 4042023
st-norbert.hoechberg@bistum-wuerzburg.de
Öffnungszeiten:
Dienstag, 9:00–11:00 Uhr
Mittwoch, 14:30–16:30 Uhr
Homepage: www.pg-hoechberg.de
 
Sonntagsgottesdienste
Samstag, 7. März, 18:30 Uhr, SN
Sonntag, 8. März, 10:00 Uhr, SN
Samstag, 14. März, keine Vorabendmesse
Sonntag, 15. März, 10:00 Uhr, SN
Samstag, 21. März, 18:30 Uhr, SN
Sonntag, 22. März, 10:00 Uhr, MG, anschlie-

ßend Solidaritätsessen im Pfarrheim
Samstag, 28. März, 18:30 Uhr, SN, mit Verkauf 

von Waren aus dem fairen Handel
Sonntag, 29. März, 10:00 Uhr, MG, anschlie-

ßend „Rastplatz Kirche“ mit Verkauf von 
Waren aus dem fairen Handel

Sonntag, 5. April,
	 6:00 Uhr, MG
	 10:00 Uhr, SN

Werktagsgottesdienste
Dienstag, 18:00 Uhr, SN (Sommerzeit: 18:30 Uhr)

Besondere Gottesdienste
Frauenmesse
	 Mittwoch, 4. März, 9:00 Uhr, MG

Ökumenischer Weltgebetstag
	 Freitag, 6. März, 19:00 Uhr, Bonhoef-

fer-Gemeindehaus, mit anschließender 
Begegnung

	 Frauen aus Nigeria haben die Gottesdienst-
ordnung unter dem Motto „Kommt! Bringt 
eure Last.“ (vgl. Matthäus 11,28) gestaltet. 
Eingeladen sind alle Interessierten jeden 
Alters.

Seniorenmesse
	 Dienstag, 10. März, 14:15 Uhr, SN
	 Der Bürgerbus fährt um 14:00 Uhr an der Bi-

bliothek und um 14:05 Uhr an der Sparkasse.

Familiengottesdienst
	 Sonntag, 15. März, 10:00 Uhr, „Hab Mut – 

steh auf“, mit Verabschiedung des bishe-
rigen und Vorstellung des neuen Pfarrge-
meinderates, mit der  Band Neues Lied.

Feier der Versöhnung (Beichte)
	 Samstag, 21. März, 17:30 Uhr, SN

Bußgottesdienst
	 Sonntag, 22. März, 18:00 Uhr, SN

Misereorsonntag / Solidaritätsessen
	 Sonntag, 22. März, 10:00 Uhr, MG, anschlie-

ßend Solidaritätsessen im Pfarrheim

Gottesdienste rund um Ostern
Palmsonntag, 29. März
	 10:00 Uhr, Palmweihe auf dem Kirchplatz, 

Prozession zur Kirche, MG
	 10:00 Uhr, Kindergottesdienst, MG
Gründonnerstag, 2. April
	 17:00 Uhr, Abendmahl für Kinder, SN
	 19:30 Uhr, Abendmahlsliturgie, MG
Karfreitag, 3. April
	 10:00 Uhr, ökumenischer Familien-Kreuz-

weg, SN
	 15:00 Uhr, Karfreitagsliturgie, SN

WWW.FLAMMERSBERGER-BESTATTUNGSHILFE.DE

0931 - 660 89 96
24 Std. erreichbar

0931 - 660 89 96
24 Std. erreichbar

In schweren Momenten braucht es jemanden, der einfach da ist. 
Mit Herz, Verständnis und einem offenen Ohr begleiten wir Sie auf Ihrem
persönlichen Weg des Abschieds.

Wir nehmen uns Zeit – für Ihre Fragen, Ihre Erinnerungen und das, was Ihnen
wirklich wichtig ist. Mit Achtsamkeit, Respekt und echter Nähe gestalten wir
gemeinsam einen würdevollen Rahmen, der Trost schenkt und den Menschen
ehrt, von dem Sie Abschied nehmen.

Wir leben und lieben das was wir tun! 

Weil Mitgefühl mehr bedeutet als Worte – es verbindet.
Seit über

20 Jahren
im Dienste der

Menschen
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Kirchliche Nachrichten

Pfarreiengemeinschaft Mariä Geburt und St. Norbert
Ostersonntag, 5. April
	 6:00 Uhr, Auferstehungsfeier, MG
	 10:00 Uhr, Messfeier zum Osterfest, SN
Ostermontag, 6. April
	 10:00 Uhr, Messfeier, MG
 
Veranstaltungen
Familientag der Erstkommunionfamilien
	 Samstag, 7. März, 9:30–15:30 Uhr, SN
Sammlung für die Höchberger Tafel
	 Samstag, 7. März, 18:30 Uhr, SN, vor und 

nach der Vorabendmesse
	 Sonntag, 8. März, 10:00 Uhr, SN, vor und 

nach der Messfeier
Seniorentreff St. Norbert
	 Dienstag, 10. März, 15:00 Uhr, im Pfarrsaal SN 

Mit Uschi Jung: „Mit Schwung und Bewe-
gung in den Frühling“

Katholischer Frauenbund Mariä Geburt
	 Mittwoch, 11. März, 9:00 Uhr, Meditativer 

Tanz, Pfarrheim MG
	 Sonntag, 22. März, 11:00 Uhr, Verkauf von 

Soli-Brot
	 Mittwoch, 25. März, 9:00 Uhr, Meditativer 

Tanz, Pfarrheim MG
	 Freitag, 27. März, 14:00 Uhr, Palmbüschel-

binden, Pfarrheim MG
	 Montag, 30. März, 14:00 Uhr, Kreuzweg 

zum Käppele, Treffpunkt an der unteren 
Kreuzwegstation

Frauentreff im KDFB
	 Donnerstag, 12. März, 18:30 Uhr, Mitglieder-

versammlung mit Jahresrückblick, Gemein-
schaftsraum SN

Senioren-Folklore-Tanzkreis St. Norbert
	 Freitag, 13. März, 14:30 Uhr, Pfarrsaal SN
Benefizkonzert des Chores „Troubadour“
	 zugunsten des Vereins „Hand in Hand 

gegen Tay-Sachs und Sandhoff in Deutsch-
land e.V.“

	 Samstag, 14. März, 17:00 Uhr, SN
Kindergottesdienstteam
	 Freitag, 27. März, 15:00 Uhr, Palmbüschel-

binden, Pfarrheim MG
Ökumenischer Rastplatz Kirche 
	 auf dem Marktplatz
	 Freitag, 27. März, 10:00 Uhr, mit Verkauf 

von Waren aus dem fairen Handel
 
Chöre
Ökumenischer Kinderchor
	 Chorproben montags, 17:00 Uhr, Bonhoef-

fer-Gemeindehaus, Seeweg 35
	 Informationen bei Anke Willwohl: 
	 anke.willwohl@bistum-wuerzburg.de
Ökumenischer Kirchenchor
	 Chorproben donnerstags, 19:30 Uhr, Pfarr-

saal SN
Kirchenchor Mariä Geburt
	 Chorproben donnerstags, 19:15 Uhr, 

Bonhoeffer-Gemeindehaus

Heiliger Geist als Vertrauenskraft Gottes: 
45 Höchberger Jugendliche empfingen das 
Sakrament der Firmung
Seit September haben sich zahlreiche Höch-
berger Jugendliche der Jahrgänge 2011, 2010 
und älter auf den Weg zur Firmung gemacht. 
Bei ihren monatlichen Treffen lernten sie 
sich selbst und einander besser kennen. Sie 
sprachen im wahrsten Sinne über „Gott und 
die Welt“, setzten sich mit den Gaben des 
Heiligen Geistes auseinander, gestalteten 
dazu kurze Videos und feierten verschiedene 
Gottesdienste.
Zur Vorbereitung gehörte auch soziales En-
gagement in der Pfarreiengemeinschaft 
und in der Gemeinde Höchberg. Einige Ju-
gendliche unterstützten die Tragbar oder 
die Höchberger Tafel, andere gestalteten 
einen Vormittag im Seniorenheim mit oder 
engagierten sich bei der Sternsingeraktion 
beziehungsweise im Kindergottesdienst-
team. Dabei stellten sie sich immer wieder 
die Frage, welche Rolle der Glaube in ihrem 
eigenen Leben spielt.
Dass er eine Rolle spielt, zeigte sich am Don-
nerstag, 23. Januar: 45 Jugendliche versam-
melten sich mit ihren Familien in der Kirche 
St. Norbert, um von Weihbischof Paul Reder 
das Sakrament der Firmung zu empfangen.
Während des Gottesdienstes, den die Ju-
gendlichen selbst vorbereitet und mitgestal-
tet hatten, ermutigte der Weihbischof sie, 
den Heiligen Geist als große Vertrauenskraft 
Gottes zu verstehen. „Der Heilige Geist hilft 
Euch dabei, Vertrauen in Euch selbst und 
zu anderen zu fassen und selber vertrau-
enswürdig zu sein“, erklärte er den jungen 
Christinnen und Christen. Durch die Firmung 
würden sie zu mündigen Mitgliedern der Kir-
che. So könne Leben gut gelingen.

Bei der Spendung des Sakraments sprach 
der Weihbischof mit jeder und jedem Einzel-
nen einige persönliche Worte. Im Anschluss 
kamen beim kleinen Sektempfang im Pfarr-
saal von St. Norbert viele Familien, Firmlinge 
und Gäste miteinander ins Gespräch. Die El-
tern dankten dem ehrenamtlichen Firmteam 
für die inhaltliche und organisatorische Be-
gleitung in den vergangenen Monaten. Auch 
Weihbischof Reder nahm sich Zeit für Ge-
spräche und Erinnerungsfotos.
In Höchberg findet die Firmung alle zwei 
Jahre statt. Die nächste Firmvorbereitung 
beginnt im September 2028.

Seit September hatten sich die Jugendlichen bei mo-

natlichen Treffen mit „Gott und der Welt“ ausein-

andergesetzt und feierten besondere Gottesdienste 

miteinander, etwa zur Tauferneuerung im Oktober.

Foto: Christina Gold

45 Höchberger Jugendliche empfingen von Weihbischof Paul Reder das Sakrament der Firmung.

Foto: Christina Gold
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WIR SIND MEHRFACH AUSGEZEICHNET!

LBS Bayerische Landesbausparkasse . Beratungscenter Würzburg . Semmelstraße 15

Vertrauen Sie einem kompetenten Partner, wenn es 
um Immobilienvermittlung oder Finanzierung geht.
. lang jährige Erfahrung 
. breites Netzwerk
. Rundum-Service
. verantwortungsvolles Handeln

Jetzt anrufen und 
kostenlose Beratung sichern

0931 322 41 19

Peter SchubertPeter Schubert
Markus SchederMarkus Scheder

ERFOLGREICH 
KAUFEN & 
VERKAUFEN

Bestattungen Papke
                             ...einfach für Sie da.

alle Bestattungsarten
Ruhewald und FriedWald
Grabreden
auf allen Friedhöfen tätig

0931 - 4173840

Wörthstraße 10, 97082 Würzburg
www.bestattungen-papke.de

PROFIROLL SCHURICHT GMBH | Oberdürrbacher Straße 4 | 97209 Veitshöchheim
Tel.: 0931 97499 | Fax: 0931 92845 | info@profi roll.net | www.profi roll.net

Qualität aus Meisterhand
Mitglied der Rollladen- und Sonnenschutzinnung

Ihr Handwerksbetrieb 
für Insekten- und Sonnenschutz
in Veitshöchheim

Raum für Seelen- und 
Klangbegleitung 

Jutta Schmitt 
Hauptstr. 19, 97277 Neubrunn 

Tel. 0151/65426651 

Seelenarbeit –            
Der Weg zu innerer 

Balance und 
Wohlbefinden 

     Ich begleite Dich bei:  

o Körperlichen Beschwerden 
o Ängsten 
o Emotionalen Blockaden 
o Erschöpfung, Innerer Leere 
o Trauer, Trennungsschmerz 

Terminanfrage telefonisch oder über WhatsApp 

Instagram: @seelenundklangbegleitung 

www.jutta-schmitt.de 
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Evangelisch lutherische Kirchengemeinde St. Matthäus 
(Matthäuskirche = Höchberg-Altort, Bonhoef-
fer-Gemeindehaus = Höchberg-Hexenbruch, 
Paul-Gerhardt-Haus = Waldbüttelbrunn)
Tel. 0931 48725, pfarramt.hoechberg@elkb.
de, www.hoechberg-evangelisch.de.

Gottesdienste
Freitag, 6. März, um 19:30 Uhr
Ökumenischer Weltgebetstag mit Imbiss im 
Anschluss, Bonhoeffer-Gemeindehaus

Am Sonntag, 8. März, um 10:00 Uhr
Gottesdienst mit Pfarrerin Kirsten Müller-Ol-
denburg zur Predigtreihe „Wer soll das denn 
sein?“ mit Abendmahl und Angebot für Kin-
der, Bonhoeffer-Gemeindehaus

Sonntag, 15. März, um 10:00 Uhr
Gottesdienst mit Pfarrerin Sabine Fenske zur 
Predigtreihe „Wer soll das denn sein?“ mit 
Angebot für Kinder, Matthäuskirche

Samstag, 21. März, um 16:30 Uhr
Kirche für Knirpse, Paul-Gerhardt-Haus

Sonntag, 22. März, um 10:00 Uhr
Gottesdienst mit dem ökumenischen Kinder-
chor Höchberg, mit Angebot für Kinder und 
Kirchenkaffee, Bonhoeffer-Gemeindehaus

Sonntag, 29. März, um 10:00 Uhr
Gottesdienst mit Angebot für Kinder, 
Paul-Gerhardt-Haus

Donnerstag, 2. April, um 19:00 Uhr
Feierabendmahl mit dem ökumenischen 
Kirchenchor Höchberg, Pfarrsaal St. Sixtus, 
Hettstadt

An den ersten Sonntagen im März setzen wir 
die Predigtreihe in der Region Höchberg–
Eisingen–Altertheim fort. Die Pfarrerinnen 
Astrid Männer, Kirsten Müller-Oldenburg 
und Sabine Fenske stellen wechselseitig in 
allen Gemeinden unbekanntere Personen 
der Bibel vor unter dem Motto „Wer soll das 
denn sein?!“.
 
Kirche für Knirpse
Am Samstag, 21. März, um 16:30 Uhr sind alle 
Kinder von null bis sechs Jahren mit ihren El-
tern und Großeltern ins Paul-Gerhardt-Haus 
eingeladen. Bitte Hausschuhe mitbringen. 
Für einen anschließenden Imbiss ist gesorgt.
 
Jugendgruppe Youngsters
Wir laden alle Kinder zwischen neun und 
dreizehn Jahren herzlich ein zur Jugendgrup-
pe Youngsters am Mittwoch, 18. März, um 
16:45 Uhr im Paul-Gerhardt-Haus. Gemein-
sam wollen wir singen, spielen und basteln.

Seniorennachmittag Höchberg
Am Donnerstag, 19. März, von 15:00 Uhr 
bis 17:00 Uhr im Bonhoeffer-Gemeinde-
haus beschäftigen wir uns mit dem „Neuen 
Gesangbuch“.
Viele von Ihnen haben den Erprobungsband 
bereits im Gottesdienst in den Händen ge-
halten. Wahrscheinlich haben Sie sowohl 
Vertrautes als auch Neues entdeckt. Noch 
bis zum Palmsonntag verwenden wir als 
„Erprobungsgemeinde“ diesen Vorentwurf; 
das neue Gesangbuch selbst wird voraus-
sichtlich zum 1. Advent 2028 deutschlandweit 
eingeführt.
 
„Abend rund um das neue Gesangbuch“
Am Mittwoch, 18. März, um 19:00 Uhr im 
Bonhoeffer-Gemeindehaus laden wir zu 
einem musikalischen Entdeckungsabend ein.
Wir wollen gemeinsam singen und die Viel-
falt des Liedguts erkunden. Daniel Gárdonyi 
begleitet uns an Orgel und Klavier und bringt 
auch bisher unbekannte Lieder zum Klingen.
Zudem gibt es Informationen zur Entstehung 
des Gesangbuches:
Wie entsteht so ein Werk? Was ist neu an 
der Gliederung? Welche zusätzlichen Inhal-
te warten auf Entdeckung? Welche digitalen 
Möglichkeiten bieten sich Gemeinden und 
Musikerinnen und Musikern?
Wer am Abend verhindert ist, hat am dar-
auffolgenden Nachmittag im Rahmen des 
Seniorenkreises Gelegenheit zur Vertiefung.
Herzliche Einladung zu vielfältigem musikali-
schem Miteinander!
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AUSBILDUNGSPLATZ 
GESUCHT?

Zahnmedizinische/r  
Fachangestellte/r (m/w/d)

ZFA
 » 4-TAGE WOCHE
 » 30 TAGE URLAUB

Bewirb Dich per E-Mail
kontakt@kfo-veitshoechheim.de
oder ruf uns einfach an
tel. 0931 - 97 100

Wir freuen uns auf Dich!

AB 01.09.2026

Dein Start in die Welt  
der Zahnmedizin!

Bewirb dich JETZT und werde zahnmedizinische/r Fachangestellte/r.

Weitere Informationen

UND DAS WICHTIGSTE:
SPAß an der Arbeit, 
LIEBE zum Patienten und 
KOLLEGIALITÄT im Team

Werde Teil der RENOfloor Erfolgs-
geschichte – Jobs mit Fundament.
RENOfloor steht für Premium-Belagssysteme aus 

Unterfranken. Als wachsendes Team von 12 Spezialis-
ten fertigen wir hochwertige Steinteppich-Elemente 

für Balkone, Terrassen und Treppen. 
Wir suchen Menschen, die Verantwortung schätzen 

und mit uns wachsen wollen.

Unsere offenen Positionen:

Das bieten wir: 
Ein familiäres Umfeld, flache Hierarchien und einen sicheren 
Arbeitsplatz in einem bodenständigen, aber innovativen 
Unternehmen. 
 
Interessiert? 
Alle Details findest du unter: 
renofloor.de/karriere/
Oder bewirb dich direkt: 
bewerbung@renofloor.de

Sales Manager (m/w/d) 
Vollzeit: Begeistere Kunden 
für unsere Premium-
Lösungen. 

Lagermitarbeiter 
(m/w/d)
Vollzeit: Werde das Herz-
stück unserer Logistik.

Hausmeister (m/w/d)
Voll- oder Teilzeit: Halte 
Technik und Gebäude in 
Schuss. 

Reinigungskraft 
(m/w/d)
Minijob: Unterstütze uns 
mit 6 Std./Woche.

Agentur für Arbeit Würzburg
ONLINE-VERANSTALTUNGEN IM MÄRZ 2026
Digitale Zusammenarbeit mit Ihrer Vermittlungsfachkraft. Wichtige 
Informationen bei Arbeitsuche / Arbeitslosigkeit; Referent: Bera-
tungs-/Vermittlungsfachkräfte Agentur für Arbeit; 4. und 18. März, 
17:00 Uhr 

Über Geld spricht man doch; Referentin: Jennifer Rentsch, Finanz-
mentorin; 5. März, 19:00 - 21:30 Uhr 

Gesund bleiben in komplexen Zeiten – Resilienz und Selbstführung 
im Wandel der Arbeitswelt; Referentin: Katrin Schmitt, Business 
Coach; 18. März, 16:00 - 17:30 Uhr 

Erfolgreiche Bewerbungsschreiben und Tipps für das Vorstellungs-
gespräch; Referentin: Barbara Brückner, Beauftragte für Chancen-
gleichheit am Arbeitsmarkt; 19. März, 18:00 - 19:30 Uhr 

Wir und unser Kind – als Eltern die Berufswahl unterstützen; Refe-
rent/innen: Mark Meerstedt, Franziska Weigand-Weiß, Bettina Roth, 
Studien- und Berufsberater/innen; 25. März, 17:30 - 18:30 Uhr 

Nähere Informationen zu den Veranstaltungen auf der nächsten 
Seite sowie unter: www.angeklickt-durchgeblickt.de
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Prinz-Ludwig-Straße 4    I    97264 Helmstadt     I    Tel.: 09369/1666   I    www.bauunternehmung-blank.de

jobs@bauunternehmung-blank.de

Bauleiter(m/d/w)  Rohbau 

ZUR VERSTÄRKUNG 
UNSERES TEAMS 
SUCHEN WIR:

 Jetzt bewerben.

(m/d/w)

Bauingenieurstudium oder 
Ausbildung zum Bautechniker 
oder Meister (m/d/w)

Dein Profil:

Polier/Vorarbeiter

Für die Verteilung von 
Monatsmagazinen sowie 

Prospekten/Flyer u.ä. suchen 
wir immer wieder 
zuverlässige 

Verteiler*innen
Wir freuen uns über Ihre Wir freuen uns über Ihre 

telefonische oder schriitliche
Bewerbung unter 

0177 /442 69 70
oder 

info@fastandflexible.de



Markt Höchberg Mitteilungsblatt 52

und vieles andere für Repräsentation und Werbung.
Partner für alle Vereine, Organisationen & Clubs.

• Vereinsfahnen
• Renovierungen
• Stickabzeichen
• Anstecknadeln
• Wimpel, Banner
• Beflaggung
•• Transparente
• Flaggenmaste

im Gewerbegebiet Höchberg
T. 0931 / 400 500  Fax 407 129

ANZEIGEN

Präventionskurs 
Autogenes Training

am Hexenbruch, Donnerstag, 
18 Uhr, 10 x, Einstieg jederzeit, 
AOK übernimmt Kosten kom-

plett, sonst ca. 80 % Zuschuss.  
Frederik.Leclercq@gmx.de, 

0178 1708377 (Mailbox). 
Ebenso Nordic Walking, ganz-

jährig Einstieg möglich.

EUTB® des Bayerischen Blinden- und Sehbehindertenbundes
Die Ergänzende Unabhängige Teilhabeberatung (EUTB®) unterstützt Menschen mit Behin-
derung, mit chronischer Erkrankung oder in einer Phase drohender Behinderung – ebenso 
wie Angehörige und weitere Bezugspersonen. Unsere Beratung ist kostenlos, unabhängig 
und niedrigschwellig. Wir bieten Informationen, Orientierung und Empowerment in allen 
Fragen rund um Teilhabe, sei es im Bereich Arbeit, Wohnen, Ausbildung, Mobilität, Assistenz 
oder persönliche Lebensgestaltung. Gemeinsam mit Ratsuchenden entwickeln wir Wege, wie 
selbstbestimmte Teilhabe gelingen kann – auf Augenhöhe, lösungsorientiert und unabhängig 
von Ämtern oder Leistungsträgern. Als ergänzendes Angebot innerhalb der Unterstützungs-
landschaft verstehen wir uns als Lotsinnen, die Ratsuchende stärken, begleiten und bei der 
Erschließung von Möglichkeiten unterstützen. Dabei verbinden wir fachliche Kompetenz und 
persönliche Betroffenheit mit einer parteilichen, ressourcenorientierten Haltung.

Adresse des Hauptstandortes: Berufsförderungswerk Würzburg, Helen-Keller-Straße 5, 97209 
Veitshöchheim, E-Mail: teilhabeberatung-wuerzburg@bbsb.org
Offene Sprechzeit: Mittwoch von 10 Uhr bis 14.30 Uhr
Termine nach Vereinbarung: Dienstag, Donnerstag und Freitag von 10 bis 16 Uhr 
Adresse des Nebenstandortes Giebelstadt: Evangelisches Gemeindezentrum Giebelstadt
Obere Kirchgasse 8, 97232 Giebelstadt, E-Mail: teilhabeberatung-wuerzburg@bbsb.org
Termine nach Vereinbarung: Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 10 bis 16 Uhr
Adresse des Nebenstandortes Ochsenfurt: Kontaktraum Ochsenfurt, Pfarrgasse 6, 97199 
Ochsenfurt, E-Mail: teilhabeberatung-wuerzburg@bbsb.org 
Offene Sprechzeit: Mittwoch von 10 Uhr bis 16 Uhr
Termine nach Vereinbarung: Dienstag, Donnerstag und Freitag von 10 bis 16 Uhr 
An allen drei Standorten wird ein Blindenführhund mitgeführt.
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Reifen-Einlagerung Komplettpaket
 Räderwechsel  Räderreinigung 
 Rädereinlagerung

ab 

99,90 €

Wir tun alles für Ihr Auto!

KFZ-Meisterwerkstatt
Alle Marken und Modelle
www.mezger.de

Zur Terminvereinbarung
bitte scannen

97204 Höchberg · Einsteinstraße 2 · Tel. 09 31 | 49 78 - 0

Räderwechsel für alle 4 Räder
 Preis ohne Wuchten und Zusatzarbeiten 
 Preis gültig nur für PKW bis 3,5 t
 Preis für Fahrzeuge ohne RDKS
 (Reifendruckkontrollsystem)

ab 
44,95 €Sie benötigen neue Reifen?

Wir führen Marken- und Premiumreifen von:

Garage Winterleitenweg 37 Höchberg zu vermieten. Mo-
natlich 90 € Bei Interesse 0151 416 422 46

Nette und ordentliche Sauber-Fee für Rentnerhaushalt in 
Waldbüttelbrunn gesucht. 14-tägig für 2 oder 3 Stunden.
Kontakt: hilfeimhaushaltgesucht@web.de

 
Zuverlässige Rentnerin, Nichtraucher, keine Haustiere, 
sucht langfristig eine 2-Zimmerwohnung zur Miete in 
Höchberg. Eine positive Schufa Auskunft kann vorgelegt 
werden. 0157 878 399 62

 
Privater CAMPING-FLOHMARKT am 7. März von 9 - 14 Uhr 
in der Bürgermeister-Seubert-Str. 57. Wir verkaufen alles 
rund ums Thema Camping. Kaffee & Kuchen gegen eine 
Spende für einen wohltätigen Zweck.

 
Familie mit zwei Kindern sucht Einfamilienhaus (5-6 Zim-
mer) in Höchberg zum Kauf. 0151 641 343 65

 
Kleine Familie mit Kind (2,5 Jahre) sucht 3-Zimmer-Woh-
nung im Raum Würzburg / Höchberg. Derzeit leben wir 
auf 34 m2 mit Schimmel, weshalb ein Umzug dringend not-
wendig ist. 500€ Dankeschön bei erfolgreichem Mietver-
tragsabschluss. 0157 532 709 46

 
Ich, w 40 J., suche Wohnung bis max. 500€ Bruttokaltmie-
te. Bitte alles anbieten. 0151 681 521 72 

 
Suche Garage oder Stellplatz für PKW mit Saisonkenn-
zeichen. Gepflegter schwarzer gusseiserner Kanonenofen 
billigst abzugeben. 0160 667 44 83

 
Paar sucht Reihenhaus in Höchberg von privat, gern reno-
vierungsbedürftig. Schnelle und unkomplizierte Abwick-
lung. 0931 730 425 05

 
Gewerbliche Räume zu verpachten – für weitere Infos 
0179 682 21 60

 
Schreibtische 1m x 2m höhenverstellbar und zerlegbar zu 
verkaufen à 150 € – 0179 682 21 60

 
Mein Partner (38 J.) & Ich (31 J.) suchen dringend eine ge-
meinsame Wohnung, am liebsten in Höchberg. Wir sind 
für jeden Tipp dankbar. nadinesendner94@gmail.com

 
Suche Streuobstwiese, Grünland oder Acker vorzugswei-
se zum Kauf. Ich bin 30 Jahre alt, aus Würzburg. Möchte die 
Streuobstwiesen/Kulturlandschaften erhalten und neu 
gestalten. 0157 551 499 02, philipp.wolz@web.de

 
Junggebl. 71 j. Rentnerin sucht einen netten Herrn zur 
Freizeitgestaltung wie Spaziergang, Theater- oder Kino-
besuche, Schwimmen und später vielleicht noch mehr. 
Tel. 0157 522 322 42.

 
Herzenswunsch! 2-ZW oder großes Loft ab 50 m2, Neubau 
gesucht. Tel. 0931 46 77 20 90

 
Suche 3-4 Zi.-Eigentumswohnung zum Kauf (vorzugswei-
se Parterre/1. Stock) in Höchberg. Tel. 0157 370 283 89

Modernisiertes EFH im Ortskern von Höchberg mit ca. 
160 m² Wohnfläche auf 450 m² Grundstück zu verkaufen. 
6 Zimmer, moderne EBK, Sauna, Wintergarten, Terrassen/
Balkone. 879.000 €. Kontakt:  efhhoechberg@gmail.com

Familien- und Kleinanzeigen

Private Kleinanzeigen im Mitteilungsblatt sind kostenlos.  
Die Kleinanzeigen müssen schriftlich aufgegeben werden!  
Im Bürgerbüro erhalten Sie entsprechende Formu-
lare; oder Sie schreiben uns formlos per E-Mail an  
hoechberg@mageta-verlag.de >> Betreff: Kleinanzeige
Bitte vergessen Sie nicht, Ihre Kontaktdaten (Tel. oder E-Mail) 
in der Anzeige anzugeben. 
Sie können auch unser Online-Formular nutzen unter 
http://www.höchberg-mageta.de/kleinanzeigen.html  
Bitte fassen Sie sich kurz (ca. 150 Zeichen), bei Platzmangel  
behalten wir uns Abkürzungen vor.

Die TG Höchberg trauert um 

Gerd van Elten
Wir nehmen Abschied von unserem Ehrenmitglied 
Gerd van Elten.
Über 50 Jahre war er Mitglied im Tischtennis Verein.
Wir werden dich stets in dankbarer Erinnerung Wir werden dich stets in dankbarer Erinnerung 
behalten.
 
Dietrich Polzin, Präsident TG Höchberg
Wolfgang enhart, TG Höchberg, Tischtennis  

ANZEIGEN

Bestattungs- und Überführungsinstitut
97084 Würzburg | Reuterstrasse 2
w w w . g o r h a u - b e s t a t t u n g e n . d e

alle Bestattungsarten

auf allen Friedhöfen tätig

Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Telefon   0931 - 61 00 00

Inh. Thomas Gorhau E.K.
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NOTRUF 112 FÜR FEUERWEHR & RETTUNGSDIENST
ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST TEL. 116117

Hilfe erhalten Sie über die bundesweite Telefonnummer 116117 und 

die Webseite www.116117.de. Sie bieten Patientinnen und Patienten 

rund um die Uhr, auch an Wochenenden und Feiertagen, (fach-)

ärztliche Hilfe an, wenn die eigene Arztpraxis geschlossen ist 

und die Erkrankung nicht lebensbedrohlich ist, aber nicht bis zum 

nächsten Tag warten kann. Die Angebote werden über Telefon, 

Web oder App zur Verfügung gestellt.

Bereitschaftspraxis im Juliusspital in Würzburg

– neben der Notaufnahme in der Koellikerstraße:

Mo/Di/Do 18-21 Uhr, Mi + Fr 16-21 Uhr, Sa/So/Feiertag: 8-21 Uhr

KINDER- & JUGENDÄRZTLICHER 
BEREITSCHAFTSDIENST Tel. 0700 350 700 35

Arzt & Apotheke

APOTHEKEN-NOTDIENST 
Sie benötigen dringend eine Apotheke außerhalb der regulären 

Öffnungszeiten? 

Über den Link https://lak-bayern.notdienst-portal.de oder telefo-

nisch erfahren Sie schnell und unkompliziert, welche Apotheke in 

Ihrer Nähe Notdienst hat.

Frauenhaus Würzburg

   
 24h Rufbereitschaft   
 anonym
 kostenlos

Schutz und Hilfe für gewaltbetroffene 
Frauen und deren Kinder

Tel. 0931 619810      
 www.awo-frauenhaus.de

wir leben helfenwir leben helfen

Frauenhaus im SkF

Schutz vor häuslicher Gewalt 
für Frauen und deren Kinder 

09 31- 45 00 777
Erreichbarkeit rund um die Uhr.
fh@skf-wue.de | www.frauenhaus.skf-wue.de

Träger: Sozialdienst katholischer Frauen e.V.   
Spendenkonto 
IBAN DE60 7509 0300 1003 0091 14 
BIC GENODEF1M05 | Stichwort Frauenhaus
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Ihr professioneller Bestatter

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

0931 406 333 36

www.omega-trauerhilfe.de

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

• alle Bestattungsarten
• auf allen Friedhöfen tätig
• Bestattungsvorsorge
info@omega-trauerhilfe.de
www.omega-trauerhilfe.de
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LBV - Landesbund für Vogel- und Naturschutz in Bayern e.V.
Packen Sie mit an: lbv.de/ehrenamt
Stark für Bayerns Natur



DAS GOLDENE FUNDAMENT.

Die größte bankenunabhängige

SCHLIESSFACHANLAGE
in der Region Mainfranken

Für mehr Informationen, rufen Sie uns gerne an 
oder besuchen Sie unsere Website! 
Tel.: +49 (0) 931 40 45 56 - 0
mlock.metallorum.de

Neueröffnung in Unterpleichfeld

in der Region Mainfranken

JETZTSCHLIESSFACH SICHERN!

ANZEIGEN

 seit über  

30 Jahren

Mittendrin  
 statt nur  
   dabei!

kontakt@huth-dickert.de www.huth-dickert.de

WÜ-Stadtmitte: Eichhornstraße 2a • Telefon 0931/1 44 74
Weitere Filialen: Rimpar | Gerolzhofen | Höchberg | Ochsenfurt | Wü-Heuchelhof

Kostenloser 
Hörtest
Schauen Sie einfach in  
eine unserer Filialen rein – 
wir freuen uns auf Sie!


